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1. BESCHREIBUNG DER BAUMASSNAHME

1.1 BAUAUFGABE
DieSTESADGmbHplantimAuftragderLandeshauptstadtDresdendenNeubaueiner1-Feld-Sporthalle(TO1),
SanierungderdenkmalgeschütztenBestands-Sporthalle(TO2)sowiedieHerstellungvonSport-undPausenfreiflächen
(TO3)amSchulstandortder49.Grundschule„BernhardAugustvonLindenau“inDresden.
Ende2021hatdieSTESADGmbHalsBauherrimAuftragderLandeshauptstadtDresdendasProjektübernommen.
DieUmsetzungdesHallen-Neubaus(TO1)erfolgtalsPilotprojektzumEinsatzvonCarbonbeton.
NachFertigstellungdesHallenneubausunddessenNutzungsaufnahmefürdenSchulsport,sollnunmitder
denkmalgerechtenSanierungderBestandshalle(TO2)begonnenwerden.

1.2 STANDORT
DasstädtischeGrundstückbefindetsichinDresden-Plauen,Bernhardstraße80.DieBaustellenzufahrterfolgtüberdie
KaitzerStraße.
AufdemGrundstückstehtdasSchulgebäudeder49.Grundschule(TypDresden-Atrium,diebereitsdenkmalpflegerisch
saniertwurde),dieBestands-Sporthalle(BJ1968,Typ2MpBauweise,Hallengröße24mx11,7m,Denkmal),dienun
fertiggestellteNeubau-Sporthalle,dieandieBestandssporthalleangebautwurdeundnundurchSchul-undVereinsport
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genutztwird.
DasSchulgrundstückliegtineinemWohngebiet,dassdurchgroßbürgerlicheStadtvillenderGründerzeitmitVorgärten
undEinfriedungsowiegroßenBäumegeprägtist(DenkmalschutzgebietPlauen).VordemKriegbefandsichaufdem
GrundstückeineGärtnerei.
NördlichdesGrundstücksschließtsicheinekleineParkanlagemitSpielplatzdirektandasGrundstückan.DasGelände
aufdemGrundstückistleichthangig.
DasGrundstückspanntsichvonOstnachWestzwischenBernhardstraßeundKaitzerStraßeundistvonbeiden
Straßenerschlossen.DerHauptzugangzurSchuleerfolgtvonderBernhardstraße,einzweiterZugangbestehtvonder
KaitzerStraße.
DieHaupterschließungderSchuleerfolgtvonderBernhardstraßeübereinTreppenanlagebzw.barrierefreiüberdie
befestigteWirtschafts-undFeuerwehrzufahrt.DieSporthallensollenzukünftigauchüberdieKaitzerStraßeerschlossen
werden.

1.3 NUTZUNG
Seit1968wirddasGrundstückalsSchulstandortgenutzt.DieBebauungmitSchulgebäude
„TypDresden-Atrium“undSporthalleerfolgtein„Wandbauweise2Mp“als7.SchulgebäudedieserBauartinDresden.
HeutewirddasObjektdurchdie4-zügige49.GrundschulederStadtDresden„BernhardAugustvonLindenau“mit
Hortbetriebgenutzt.AnderSchulelernenbiszu448Kinderundarbeiten50Lehrer,ErzieherundtechnischesPersonal.
DieHortauslastungbeträgt100%.
DieSporthallewirdaußerdemwochentagsbis20:00UhrdurchVereinegenutzt.
ZukünftigsollenbeideSporthallenfürschulischeZusammenkünftemitmax.400Personen(Neubau)bzw.225
Personen(Altbau)bis5-maljährlichgenutztwerden.EinegleichzeitigeNutzungbeiderHallenmitBestuhlungfür
ZusammenkünfteunddieÜbernachtungindenHallenistnichtgeplant.
EineFremdvermietungimSinneeinerVersammlungsstätteistausgeschlossen.
SeitensdesBauherrnwurdeinAbstimmungmitderDenkmalpflegeundderUnfallkasseunddemNutzerfestgelegt,
dassdieBestandshalleTO2zukünftignurnochfürausgewähltenSportartenzunutzenist.DieHallesollSportmit
langsamenundräumlichbegrenztenBewegungenwiez.B.Gymnastik,Gesundheitssport,Kampfsportvorbehalten
bleiben.Ballsportartensindausgeschlossen.Dadurchwirdesmöglich,diehistorischeFassadeausGlasbausteinen
ohneinnenvorgelagertePrallwandimSinnedesDenkmalszusanieren.

1.4 STÄDTEBAULICHE EINORDNUNG NEUBAU
AusdenkmalpflegerischenGründen(AufnahmederTraufhöhedesFunktionstraktesderBestandshalle)undaus
stadtklimatischenGründen(LageinKaltluftschneise)wurdedie2-geschossigeNeubauhalleumeinGeschossim
Erdreichverbaut.DasDenkmalistmitseinerSchaufassadeca.3,75mhöheralsderNeubau,derNeubauordnetsich
demDenkmaldamittrotzseinergrößerenKubaturunter.
DerNeubaustehtparallelzursüdwestlichenGrundstückgrenzeimrechtenWinkelzurBestandshalle.Erbestehtaus
einemzweigeschossigenFunktionstrakt,derangeschlossenSporthalleundeinemeingeschossigenBaukörperam
Nordwestgiebel,derunterGeländeliegt.
DerFunktionstraktdesNeubausschließtandenSüdwest-GiebelderBestandshalleanundstelltdiegemeinsame
ErschließungzurBestandshalleher.
Neu-undAltbaubildenfürdieneuzuordnendenFreiflächendieRaumgrenzenundschirmendieseimSüdwestenvon
derangrenzendenWohnbebauungab.
AusdertiefergelegenenNeubauhalleführenzweiAußentreppenzumRettungswegdirektanderGrundstücksgrenze.

1.5 ERSCHLIESSUNG
Neu-undAltbauhallewerdenzukünftigübereingemeinsamesFoyerbarrierefreierschlossen.VomFoyergelangendie
NutzerindieFunktionstraktevonAlt-undNeubauundweiterzudenSporthallen.
DasFoyeristalsGelenkzwischenbeidenGebäudenausgebildet.MangelangtsowohlvomSchulgebäudeundden
StellplätzenderBernhardstraßealsauchvomSportplatzunddenStellplätzenanderKaitzerStraßebarrierefreiindas
Foyer.
DieRettungswegeunddietechnischeErschließungbeiderHallensindkomplettgetrenntausgebildet,wasaucheine
räumlicheTrennungermöglicht.DasEingangsfoyerdesHallenneubausistwährendderBauzeitanderBestandshalle
durchdiebereitseingebauteTürabtrennungundeineStaubschutzwandgetrennt.

1.6 RAUM- UND FUNKTIONSPROGRAMM
DieBestandshalleistebenerdig.StrukturellbleibtdieBestandshalleweitestgehendwieimBestandgenutzt.Im
ErdgeschossbefindensichzweiunisexGruppen-UmkleidenmitSanitärtraktundzweiBesucherWC.DieseRäumesind
nichtbarrierefrei.

1.7 BRANDSCHUTZ
DerGebäudekomplexistnachderSächsBOindieGebäudeklasse3,alsSonderbaunach§2(4)eingeordnetsowie
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nachderSächsSchulBauRundderSächsVStättVOzubewerten.
NeubauundAltbaubildenjeeinebrandschutztechnischeNutzungseinheit.DiebestehendeGiebelwanddes
BestandsbausistBrandwandundtrenntbeideNutzungseinheitenvoneinander.DerGiebelwandistauisstatischen
GründenRichtungNeubauhalleeineStahlbetonwanddirektvorgelagert.FürdenAnschlussdertiefergegründeten
NeubauhallewurdenBohrpfähleentlangderBestandshalleeingebracht.
DasNeubau-FoyeristdurcheineT60-TürvonderBestandshalleabgetrennt.
BereitsimBestanddientdieZufahrtvonderBernhardstraßealsFeuerwehrzufahrtundderWirtschaftshofals
Aufstellfläche.DasKonzeptbleibterhaltenunddientauchdemLöschangriffderNeubauhalle.Zusätzlichwirdder
fußläufigeZugangvonderKaitzerStraßealsFeuerwehrzugangmitAufstellflächeimöffentlichenVerkehrsraum
ausgebildet.
DieRettungswegebeiderHallensindnachdergrößtmöglichenPersonenzahldimensioniertundsindunabhängig
voneinander.ImNeubauführenzweiAußentreppenausderHalledirektinsFreie.ImErdgeschossdesNeubausgibtes
überHauptzugangundRettungstüramEndedesFlursebenfallszweiRettungswegeinsFreie.
AusderBestandshalleführtzukünftigwieheuteeineHallentürundderehemaligeHauptzugangdirektinsFreie.
BeideGebäudebesitzenjeweilseinenbrandschutztechnischabgetrenntenBatterieraum.FürbeideHallenistharte
Bedachungvorgesehen.BrandwändealsGebäudeabschlusswandsindnichterforderlich.
DadieVersammlungsräumejeweils<1000m²(481m²bzw.281m²)sind,zweiunabhängigegegenüberliegende
RettungswegedirektinsFreiehabenundeinebrandlastarmeAusstattungaufweisen,wurdenumfangreiche
AbweichungenvondenForderungenlt.SächsVStättVObeantragt.
FürdieNutzungderHallenistkeinegesellschaftlichüberdurchschnittlicheAnzahlvonmobilitätseingeschränkten
Personenvorgesehen.FürdieRettunghilfsbedürftigerPersonensindorganisatorischeMaßnahmenwie
Verantwortlichkeiten,EvakuierungsabläufeinderBrandschutzordnungfestzuschreiben.

1.8 BAUSTELLE / BAUABSCHNITT
DieBaumaßnahmegliedertsichindreiTeilobjekte(TO):
BaufeldSchulen:
Teilobjekt1(TO1)-NeubauSporthalle
Teilobjekt2(TO2)-SanierungBestandssporthalle
Teilobjekt3(TO3)-Außenbereich,Freianlagen

DieseAufteilungistimgesamtenRealisierungs-undAbrechnungsprozess,sowiegegebenenfallseinzureichender
BürgschaftenundWartungsverträgeeinzuhalten.
DemgemäßsindalleLeistungsverzeichnissenachdieserGliederungstrukturiert.
Leistungen,dieinmehrerenTeilobjektenzuerbringensind,werden,dieserGliederungfolgend,injedemTeilobjektals
gesondertePositionaufgeführt.
AufLeistungen,dieanteilsmäßigaufmehrereTeilobjekteverteiltauszuführensind,wirdimPositionstextgesondert
hingewiesen.
DieMaßnahmefindetimlaufendenSchul-undHortbetriebinBauabschnittenstatt.

NachdererfolgtenFertigstellungdesNeubausTO1,wirdnachdessenNutzungsaufnahmemitderSanierungder
Bestandshallebegonnen.
DerdurchdieSchülerabdiesemZeitkpunktgenutzteZugangüberdasneueFoyerderNeubauhalleliegträumlichsehr
dichtanderBestandssporthalle.DieäußereZuwegungistinbesondererWeisezuschützen(GerüstmitFolie,
Durchgangsgerüst/Tunnel),geschlossenerBauzaun).

AmÜbergangzwischenNeubauhalleundBestandshalle(GiebelwandBestandshalleAchsef´)wurdenbereits
Abdichtungsarbeiten(bituminöseAbdichtung)vorgenommen,andiedurchdenANRohbauanzuschließenist.

FürdieSanierungderBestands-Sporthalleist(grob)folgenderAblaufgeplant:
-SicherungwiederzuverwendenderBauteiledurchderenAusbauundEinlagerungbzw,durch Abdecken/
-Schutzbekleidung/-beläge
-parallelBaustelleneinrichtung
-SchadstoffsanierungundAbbruch
-AbbrucharbeitenDachundNotabdichtung
-RohbaumaßnahmeninnenzumHerstellenvonInstallations-,Wand-undDeckenöffnungensowie
zumÖffnenderbestehendenerdverlegtenBetonkanäle,indiedieLüftungskanälezurBelüftungderHalle
eingezogenwerden
-Rückbau/freilegenderSporthallen-Fassade(ehem.Glasbausteinfassade)
-BetonsanierungFassaden
-RückbauderHallendeckeimInnern
-HerstellenderGlasbausteinfassadederSporthalle
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-FertigstellungDachaufbau
-TGA-Installationen,wichtigeEckpunkte:
 EinziehenderLüftungskanäleindieerdverlegtenBetonkanälealsVorleistungzumVerschließender
BetonkanäleundanschließendenEstricharbeitensowie
 dasEinziehenderTGA-InstallationenanderHallendeckealsVorleistungzumVerschließender
HallendeckeundanschließendenAufarbeitendesdenkmalgeschützenParkettsportboden
 -Innenausbauarbeiten

WährendderAusführungsarbeitenwirdregelmäßigdieDenkmalpflegezuderAusführungvorgezogenen
BemusterungsterminenanwesendseinundinDetailentscheidungenderAusführungeinbezogenwerden.Diese
BemusterungsterminewerdendurchdiejeweiligenANdurch1:1Mustervorbereitet.DieMustererstellungistjeweilsals
gesondertePositionbeschrieben.DerzeitlicheEinflussvonBemuisterungsterminenaufdenBauablaufistzu
berücksichtigen.

ParallelzumBauabschnittTO2undteilwiesenachfolgendsollendieSport-undPausenflächenTO3(ebenfallsin
Teilabschnitten)fertiggestelltwerden.

1.9 DENKMALPFLEGERISCHE SANIERUNG, BESONDERHEITEN
DieSporthalleistunterdenGesichtspunktdesSubstanzerhaltdenkmalpflegerischzusanieren.NachträglicheEin-und
Anbautenwerdenzurückgebaut.DenkmalpflegerischhabenderHalleninnenraum,dasFoyerunddasäußere
ErscheinungsbildmitdenbestehendenProportionendiehöchstePriorität.InSanitär-undUmkleideräumensind
EingriffeentsprechendeinerzeitgemäßenNutzungalsZutatenmöglich,derKellermittechnischerAusstattungist
denkmalpflegerischuntergeordnetzubetrachten.

DieEinzelmaßnahmenbetreffen:
 -WiederherstellungderNordwest-Fassade(Betonrahmen/Glasbausteine),
 -Rekonstruktionder32ÖffnungsflügelinderFassademitBeschlägen,
 -ErhaltundWiederaufarbeitungdesSportbodensalsFischgrätenparket,
 -NeubauderSporthallen-Unterhangdecke
 -MontagezeitgemäßerLeuchten,MedientechnikundMontagevonDeckenwärmestrahlern
 -Neubauderehem.HauptzugangstürnachhistorischemVorbild,
 -Sanierung/ReparaturderVerbundfensterundallerInnentürenincl.Beschläge,
 -SanierungderPutzfassaden,inwesentlichenTeilenalsWDVSmit4cmDämmstoffstärke
 -ErhaltvorhandenerhistorischerSportgeräteimOriginalzustand(Basketballkörbe,Kletterstangenanlage)
 -SanierungDachdeckung(ErhaltderProportionenimTraufbereich)

2. BAUSTELLENEINRICHTUNG, BAUSTELLENBETRIEB

2.1 EINMESSUNG
DerAGstelltaufderBaustelleHöhenbezugspunkte(einheitlicheMeterrissemitrotenKunststoffmarkierungen)zur
Verfügung.NurdieseeinheitlichenMeterrissesindfürHöhenmessungenimAusbauzunutzen.
AlleweiterenEinmessarbeitenhatderANselbstzuerbringenundinseineEPeinzukalkulieren.

2.2 BAUSTELLENREINIGUNG
DerANhatdieBaustelletäglichnachArbeitsschlussdereigenenArbeitenineinemordentlichenZustandzuverlassen.
DafüristarbeitstäglicheineReinigungderArbeits-undBaustelleneinrichtungsbereichedesAuftragnehmers
auszuführen.
DurchdenANverschmutzteFahrbahnenundGehwegesindebenfallstäglichangemessenzureinigen,sowohlim
BaugeländealsauchimöffentlichenBereich.
ImZusammenhangmitderLeistungserbringungentstandeneVerunreinigungenanbauseitigen,flächenfertigen
Bauteilen,AnlagenundInstallationensindvomVerursacherrückstandsfreizuentfernen.
EinVerbringenvonBeton-,Estrich-,undMörtelrestenaufdemBaugeländeistnichtgestattet.
AnfallenderBauschutt,Rest-bzw.Verpackungsmaterial,VerbrauchsmaterialfürSchutzmaßnahmen,Sondermüllund

AbfällebesondererDeponierungausdemBereichdesAuftragnehmerssindbaubegleitend und täglich restlos,ohne
besondereAufforderungundaufKostendesAuftragnehmerszubeseitigen.
DiedurchdenANgenutztenArbeits-undBaustelleneinrichtungsbereichesindnachfolgendenGewerkengrundsätzlich
besenreinzurVerfügungzustellen.UnabhängigdavonisteineEndreinigungzurrechtsgeschäftlichenAbnahmeder
fertigenLeistungvorzunehmenundindenAngebotspreisenfür
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Baustelleneinrichtungbzw.vonrelevantenundmaßgebendenLeistungspositionenzuberücksichtigen.

Unterbleiben diese Leistungen des AN, ist der AG berechtigt, Ersatzmaßnahmen gemäß den "Weiteren

Besonderen Vertragsbedingunen als Ergänzung zum Formblatt 214" vorzunehmen.

Dies geschieht im Interesse eines reibungslosen Baustellenablaufes und zur Einhaltung der Vorgaben des

SiGeKo.

2.3 RAUCH-, ALKOHOL-, UND DROGENVERBOT

Eswirddaraufverwiesen,dassindenGebäudenundaufdemgesamtenBaustellengeländeabsolutes Rauch-,

Alkohol- und Drogenverbot herrscht.
ZuwiderhandlungenziehendiesofortigeErteilungvonBaustellenverbotendurchdieBauleitungnachsich.
WeiterhinistesuntersagtinnerhalbdesGebäudesMahlzeiteneinzunehmen.LeereGetränkeverpackungensind
unverzüglichausdemGebäudezubringenundzuentsorgen.ImübrigengeltendiediesbezüglichenRegelungender

Baustellenordnung.

3. ANGEBOTSERSTELLUNG

3.1 ALLGEMEINES
DasAngebotistindeutscherSprachezuübergeben,dieBaustellenspracheistdeutsch.
DieEinheitspreisesindinEUROanzugeben.MitdenangebotenenPreisenistdiekompletteLeistungabgegolten,falls
indenbesonderenHinweisenoderdenLeistungsbeschreibungennichtsandereszumAusdruckkommt.

EsgeltendieRegelungenderVOB/C.

3.2 PREISINHALTE
Zwischenlagerkostenwerdennichtgesondertvergütet.
AllgemeinüblichestatischeSicherungsmaßnahmeninFormvonAbsteifungen,Abfangungenundsonstigen
Hilfs-undUnterstützungsmaßnahmen,dieNotwendigkeitabschnittsweiserArbeiten,z.B.zurVermeidung
umfangreicherstatischerSicherungsmaßnahmen,sindgrundsätzlichindieEinheitspreisemiteinzukalkulierenund
werdennichtgesondertvergütet.
IndiePreisesindweiterhineinzurechnen:
-witterungsbedingteErschwernisse,mitdenenwährenddervorgesehenenAusführungszeitnormalerweisegerechnet
werdenmuss
-VerbrauchvonEnergieundGasensowieTreibstoffenundBetriebsmitteln
-StaubschutzbeimFüllenundTransportvonContainernu.dgl.
-SicherungsmaßnahmenbeiarbeitszeitlichodertechnologischbedingtenUnterbrechungendereigenenArbeiten
-SicherungsmaßnahmengegenunbefugtesBetretenderArbeitsbereiche
-BrandschutztechnischeMaßnahmenbeimBrennschneiden,Schweißenodertechnologischbedingten

UmgangmitoffenerFlamme

3.3 ZUR VERFÜGUNG GESTELLTE UNTERLAGEN
DemLeistungsverzeichnissindnichtmaßstäblichverkleinerteÜbersichts-undDetailplänealsErgänzungzumTextteil
imAnhangbeigefügt.SiedienenderÜbersichtsowiealsKalkulationsgrundlageundsindausdrücklichkeine
Ausführungsunterlagen.
DerBieterhatdieVollständigkeitderAusschreibungsunterlagenanHandderSeitennummerierungundAnhängezu
überprüfenundfehlendeBlätterbeimAusschreibendenanzufordern.DoppelteSeitensindauszusortierenundzu
vernichten.

3.4 HINWEISE ZUR ANGEBOTSERARBEITUNG
BeiAngebotsabgabeistdaraufzuachten,dasssämtliche,imOriginal-LVabgefragtenunddurchPunktfolgen
gekennzeichnetenAngaben(Fabrikate,Materialien,Ausführungenetc.)anzugebensind.
SoweitinderLeistungsbeschreibungauftechnischeSpezifikationen,z.B.nationaleNormen,mitdenenEuropäische
Normenumgesetztwerden,oderaufeuropäischetechnischeZulassungen,gemeinsametechnischeSpezifikationen
oderinternationaleNormenBezuggenommenwird,wirdauchohnedenausdrücklichenZusatz:"odergleichwertig"
immeraufgleichwertigetechnischeSpezifikationenBezuggenommen.
AlleEinzelheiten,dienachMeinungdesBietersnichtgenügendklarundeindeutigausdenAusschreibungsunterlagen
hervorgehen,aberfürdieKalkulationderPreisewichtigsind,müssenvorderAbgabedesAngebotesdurchRückfragen
beimAuftraggebergeklärtwerden.
DietechnischenAngabendieserAusschreibungstelleneinequalitativeMindestanforderungdar.Siesindfürdas
Angebotverbindlich.

Nebenangebote sind nicht zugelassen.
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3.5 AUSFÜHRUNGSUNTERLAGEN/ÄNDERUNGEN/FREIGABEN
MitAuftragsvergabewerdendemANdienotwendigenAusführungsunterlagen-1-fachinPapierformsowiedigital
(PDF-DateienoderaufWunschDWG-Format)bereitgestellt.
DerAusführungdürfennurUnterlagenzuGrundegelegtwerden,dievomAGalszurAusführungbestimmt
gekennzeichnetbzw.freigegebensind.
DemBieterüberlassenePlanunterlagensindvorderAusführungimHinblickaufMaßeundDetailangaben
eigenverantwortlichzuprüfen.AuftretendeUnstimmigkeitenoderBedenkensinddemAuftraggeberunverzüglich
mitzuteilen.

3.6 BAUTECHNISCHE REGELN
FürdiebautechnischeinzuhaltendenRegelngeltengemäßVOBgrundsätzlichdiezumZeitpunktderAusführungin
KraftbefindlichenVorschriften.BeiÄnderungenvonVorschriftenimPlanungs-undAusführungszeitraumist,sofernim
LVkeineAussagendazugetroffensind,vorAusführungsbeginneineRegelungmitdemAGzuvereinbaren.

4. HINWEISE ZU TERMINEN UND ORGANISATION DER AUSFÜHRUNG

4.2 AUSFÜHRUNGSZEITRAUM/ TERMINPLÄNE
DieAusführungtermineundFristen(Leistungsbeginn,Zwischentermine,Leistungsende)derimvorliegenden
LeistungsverzeichnisnäherbeschriebenenArbeitensinddenweiterenBesondereVertragsbedingungen(WBVB)zu
entnehmen.

InnerhalbdiesesGesamt-AusführungszeitraumssindgemäßAnlagezudenBVBBauphasen mit flexiblen

Ausführungszeiträumen definiert,diebeiinsgesamtkontinuierlicher(unterbrechungsfreier)Baudurchführungdes
LosesgemäßAufforderungdurchdenAGzuleistensind.
DerANkanninnerhalbderindenWBVBgenanntenBauphasenmitdefiniertenAusführungszeiträumenseine
ArbeitsabfolgenundTechnologiengemäßseinerinternenPlanungengestalten,solangevertraglicheZwischen-und

EndterminegehaltenundandereGewerkeinihrerAusführunggemäßBauzeiten-Ablaufplannichtbehindertwerden.
DerAuftragnehmerhatsofort,jedochspätestens2WochennachAuftragserteilung,einenFeinterminplanmit
Kapazitätsuntersetzung,aufGrundlagederbesonderenVertragsbedingungen(AnfangundEndeder
GesamtausführungundfürjededefinierteBauphase)undderZwangspunktezuanderenGewerkenzuerbringen.
DerAuftragnehmerhatdiesenbauphasenbezogenenFeinterminplankoordinierendmitdemAuftraggeberundder
örtlichenBauüberwachungabzustimmen.
Anfangsterminefürdiegem.WBVBdefiniertenBauphasenbleibendabeigem.derFlexibilitätsvereinbarungenzunächst
nochoffen.
DieserabgestimmteFeinterminplanfindetnachBestätigungdurchdenAGEinganginden
Gesamt-Bauzeiten-AblaufplanderBauleitungundwirdVertragsbestandteil.
DieindenBesonderenVertragsbedingungenWBVBaufgeführtenVertragstermineunddiehierzuvomAuftragnehmer
fürdieeinzelnenBauphaseneinzureichendenDetailangabenwerdenanschließendineinenaktuellenBauzeiten-
AblaufplanmitBezugderAbhängigkeitenzuanderenGewerkenaufgenommenbzw.fortgeschrieben.

Es ist vorgesehen, einen monatlichen Index des Bauzeitenplanes für die am Bau tätigen ANauszugeben. In eben

diesem Zyklus hat die fortschreibende Zuarbeit der AN zu erfolgen. 
FürdenANergebensichausdiesenFestlegungenkeineAnsprücheaufeinehöhereVergütung.

4.3 BAUABLAUF/ ARBEITSZEIT
DerFertigfstellungstermin/TerminderNutzungsfreigabefürdieSporthalleistdembeiliegendemTerminplanzu
entnahmen.
AufGrunddesbegrenztenZeitraumsfürdieBauausführungunddemArbeitenbeilaufendenSchulbetriebistvon
vornhereinmiterhöhtemAufwandfürdieSicherstellungdesEröffnungsterminszurechnen.
EsbestehtfürdenANdaherdieMöglichkeit,dieArbeiteninzweiTagesschichten(Gesamtarbeitszeit7.00Uhrbis22.00
Uhr)sowieanSamstagenzuorganisieren.
HierbeiistdiePolizeiverordnungderLandeshauptstadtDresdeninderNeufassungvom25.01.2018,veröffentlichtim
AmtsblattNr.6/2018vom08.02.2018undNr.14/2018vom06.04.2018,zurAufrechterhaltungderöffentlichen
SicherheitundOrdnungundBlmSchV-Baumaschinenlärm-
VerordnungsowiedasBundesimmissionsschutzgesetzteinzuhalten(SchutzgegenLärm).
DieMehraufwendungenundLohnzulagenfür2-Schicht-Betriebund/oderSamstagsarbeit,dieaufGrunddes
vorgegebenTerminplanesundderKapazitätderBaustellenlogistiknotwendigwerden,sindvomANvonvornhereinin
dieangebotenenPreiseeinzukalkulieren.

Darüber hinaus kann der AG 6 Samstage Baustelleneinsatz für dieses Los fordern sofern erkennbar wird, dass

der Fertigstellungstermin oder vertraglich vereinbarte Zwischentermine nicht gehalten werden können, diesist
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vomANvonvornhereininalleEPeinzukalkulieren.
EserfolgthierfürkeinegesonderteVergütung.

4.4 MITWIRKUNGSPFLICHTEN
Esistzubeachten,dassinjederBauphasezeitgleichmehrereAuftragnehmeraufderBaustelletätigsindunddassein
abschnittsweisesArbeitensowietechnologischePauseninAbhängigkeitvomBaufortschritterforderlichseinkönnen.
BedenkenzurvorgesehenenAusführung,mangelhafteVorleistungenoderBehinderungensindvomAuftragnehmer
rechtzeitiganzuzeigen.
DemAGist,mitdemVorlauf,eineangemesseneFristzurAusräumungdergegebenenfallshinderndenGründe,vor
demgeplantenAusführungsbeginnderTeilleistungdesAN,einzuräumen.

4.5 FACHBAULEITER/BAUTAGEBUCH/KAPAZITÄTS- UND EINSATZPLANUNG
DerAuftragnehmerübernimmtfürdieDauerseinerLeistungserbringungdieBauleitunggemäß§56SächsBOfürsein
Gewerk.
DerAuftragnehmerhatunmittelbarnachBeauftragungeinenFachbauleiterschriftlichzubenennen,derals
Entscheidungsbefugtereingesetztwird.Dieserhat,wennArbeitendesAuftragnehmersausgeführtwerden,vorOrt
anwesendundderdeutschenSprachemächtigzusein.
ErhatdieauszuführendenArbeitenvorzubereitenundanzuweisenundalleerforderlichenBelehrungenzum
ArbeitsschutznachweislichvorBeginnderArbeitendurchzuführenunddarüberprotokollarischNachweiszuführen.
DerAuftragnehmeristverpflichtet,einBautagebuchzuführen,unddieseswöchentlichderörtlichenBauleitung
vorzulegenunddurchdieseabzeichnenzulassen.
DiebestätigtenBautagebuchblätterwerdenspätestensmitderSchlussrechnungvomANandenAGnochmals
vollständigimOrdnermitentsprechendbeschriftetenRücken(BV,Gewerk,ANundBautagebuch)übergeben.
DasBautagebuchdesANhatfürjedenArbeitstagmindestensfolgendeAngabenzuenthalten:
-Arbeitskräfteanzahl
-geleisteteArbeit
-Maschinen-undGeräteeinsatz
-BaustellenverhältnisseundWetter(Temp.min/max,Niederschlag,Wind,ggf.Eis-undSchneeverhältnisse)
-besondereVorkommnisse
WeiterhinistderAuftragnehmerverpflichtet,vordenwöchentlichstattfindendenBauberatungendieKapazitäts-und
EinsatzplanungseinerArbeitskräfte,MaschinenundMaterialienfürdiekommendeWocheundggf.auchdarüber
hinaus,derBauleitungzurKoordinierungdesBaustellenbetriebeszuübergeben.DazugehörtauchdieAngabeder
damitverbundeneInanspruchnahmevonBE-FlächenundanderenElementenderBaustelleneinrichtungen.
Zielistes,zujederBauberatungdieBaustellenlogistikfürdiekommendenWochemitallenamBauBeteiligten
abzustimmenundzukoordinieren.DaherkanneszuÄnderungsanforderungenandieKapazitätsundEinsatzplanung
desANkommen,dievomANentsprechendumzusetzensind.

4.6 BAUBERATUNGEN

Wöchentlich findet eine turnurmäßige Bauberatung zu einem Fixtermin statt.
ZurfachlichenundterminlichenKoordinierungalleramBauBeteiligtenistgrundsätzlichdieTeilnahmedes
FachbauleitersodereinesanderenkompetentenundentscheidungsbefugtenVertretersdesANandieserBeratung

erforderlichundverpflichtend.Teilnahme an den wöchentlichen Bauberatungen ist verpflichtend
InbestimmtenSituationen,kanneserforderlichsein,zusätzlicheBeratungenüberdieturnusmäßigenBauberatung
hinaus-ggf.auchimkleinerenKreis-einzuberufen,auchdortistdieTeilnahmederbetreffendenANverpflichtend.
DieNichtteilnahmeeineskompetentenundentscheidungsbefugtenVertretersdesANandenturnusmäßigen
BauberatungenstellteineBaubehinderunggem.§5VOBTeilBdarundwirdentsprechendgeahndet.

4.7 FIRMENANGEHÖRIGE
DerAuftragnehmerhatsicherzustellen,dassseineaufderBaustelleeingesetztenArbeitnehmersichjederzeitals
Firmenangehörigeausweisenkönnen.DerAuftraggeberbehältsichvor,durchseinenbevollmächtigtenVertreter
StichprobenzurEinhaltungdieserMaßnahmenaufderBaustelledurchzuführen.
SV-NachweisederBeschäftigtensindaufderBaustelleinKopievorzuhalten.

4.8 SCHUTZ EIGENER UND FREMDER LEISTUNGEN
AlleLeistungendürfenbeiWitterungsverhältnissen,diesichnachteiligaufdieLeistungoderdievorhandene
Bausubstanzauswirkenkönnen,nurausgeführtwerden,wenndurchgeeigneteMaßnahmenSchädenausgeschlossen
werden.DiesgiltinsbesondereauchfürdenSchutzvonBauwerkenundRohbautenvoreindringendemRegen.
DerANistzudemverpflichtet,füreinenausreichendenOberflächenschutzwährendderBauzeitzusorgenunddiesen
zurAbnahmenachAbstimmungmitdemAGzubeseitigen.GegenVerschmutzungenundBeschädigungenanderer
BauteilesowiezurVermeidungderGefährdungvonPersonensindvomAuftragnehmerderVerkehrssitte
entsprechendeundzumutbareVorkehrungenzutreffen(Abdeckungen,Hinweisschilder,Absperrungenu.dgl.).
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WerkseitigangebrachteSchutzvorrichtungenvorBeschädigungen(z.B.Schutzfolienetc.)sindbiszur
GebäudefertigstellungzubelassenunderstaufAnordnungderBauleitungzuentfernenundzuentsorgen.
DasgiltentsprechendfürErsatzhandlungen,z.B.dasAushängenvonTüren,alszwischenzeitlicheMaßnahme.
GefahrenbereichebeiMontagearbeitensindabzusperrenundzukennzeichnen.EntstehendadurchBehinderungenfür
andereUnternehmeroderDritte,sindderZeitraumderAbsperrungsowiealternativeMaßnahmenmitderBauleitung
abzustimmen.
DersachgemäßeSchutzandererGewerkeimArbeitsbereichdesAuftragnehmersistebenfallsingeeigneterForm
herzustellen,z.B.durchAbklebenderFlächenoderSchutzmitWeich-/Hartfaserplatten,Abschirmungbei
Schweißarbeitenu.dgl.Aufbau,VorhaltungunddasspätereEntfernenundfachgerechteEntsorgungdieserMittel
gehörtzumLeistungsumfangdesAN.
SchutzderDachabdichtungen:
SofernfürdieMontagearbeitenfertigeDächerbegangenwerdenmüssen,sindsiedurchwirksameAbdeckungen
(Bohlen,Schaltafeln,Bautenschutzmattenusw.)gegenBeschädigungenzuschützen.HierfüranfallendeKostenwerden
nichtgesondertvergütet.

4.9 ABNAHME

Es wird ausdrücklich eine förmliche Abnahme nach VOB/B vereinbart.
DieFristenhierzuregelnsichnachVOB/B§12,Nr.1bzw.sind,ausgehendvonUmfangundVollständigkeitderzu
übergebendenNachweise,UnterlagenundDokumentationensowievomUmfangevtl.bekannteroderabsehbarer
MängelbeiAnzeigederFertigstellungdergeschuldetenLeistung,gesondertzuvereinbaren.EineAbnahmedurch
konkludentesVerhaltendesBauherrngemäßVOB/B,§12,Nr.5,bspw.infolgenStillschweigensoderNutzungwird
ausgeschlossen.

5. HINWEISE ZU AUFMASS UND ABRECHNUNG

5.1. AUFMASSE
GemäßVOB/B,§14,Nr.2,hatdieFeststellungdesLeistungsstandesfürdieAbrechnungnachMöglichkeitinForm
einesgemeinsamenAufmaßeszuerfolgen.HierzuhatderANrechtzeitigTerminvereinbarungenmitderörtlichen
BauüberwachungdesBauherrnzutreffen.

SollteeingemeinsamesAufmaßnichtmöglichsein,istderBauleitungvor Rechnungsstellung einprüffähigesAufmaß
zuübergeben.
DieBauleitungerhältindiesemFalleineFristvon14KalendertagenzurAufmaßprüfung.

Die Rechnung ist erst nach erfolgter gemeinsamer (AG+AN) Aufmaßprüfung zu stellen.
DiePrüffristfürdieRechnungbeginntinjedemFallerstnachAbschlussdergemeinsamenAufmaßprüfung.

Anforderungen an ein prüffähiges Aufmaß:
AlsprüffähigesAufmaßisteinunterBerücksichtigungderStrukturundPositionsnummerndesAuftragLV

positionsweise und kumuliert fortgeschriebenes AufmaßmiteindeutigerDarstellungderMaßgehaltein
aussagefähigenundfortlaufendnumeriertenunddabeiLV-positionsbezogenenAufmaßblätternbzw.Messurkunden
erforderlich.
AllenAufmaßblätternsindnumerierteundpositionsbezogenePläneoderPlanausschnittemitfarbigenEintragungendes
entsprechendenLeistungszuwachsesbeizulegen.
DieAufmaßblättersindnebenderfortlaufendenNummerierungmitAngabederAbschlagszahlung,inwelchersie
erstelltwurden,zuversehen.
JedeLeistungspositionistaufeinemseparatemAufmaßblattkumulierendaufzuführen.
InAufmaßzusammenstellungensinddannweiterhindieMengenunterVerweisaufdieNr.derAR/derSRundunter
eindeutigemBezug/AngabederAufmaßblätterkumuliertzusammenzufassen.Dabeisinddiepositionsweisen
AusgangswerteausvorangegangenenRechnungenanzugebenunddieMengenzuwächsederaktuellenAbrechnung
zurErmittlungderneuenGesamtmengeinneuerZeilehinzuzufügen.
UmdieMengederanfallendenAufmaßunterlagenzureduzieren,sindEinzelaufmaßeunddieensprechenden
AufmaßskizzennurmitdemAufmaß/mitderRechnungmitzuliefernfürdiedieseerstmalserstelltwurden.
LediglichdiekumuliertfortzuschreibendenAufmaßzusammenstellungensindbeijedemAufmaß/beijederRechnung
entsprechendaktualisiertbeizulegen.
SollteeinAufmaßdiesenAnforderungennichtentsprechen,wirdesvonderBauüberwachungzurückgewiesen.
DiePrüf-undZahlungsfristenverlängernsichentsprechend.

_________________________________________________________________________________

II. ALLGEMEINE TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN - ATV

(Angaben nach VOB/C – DIN 18 299)
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1. ANGABEN ZUR BAUSTELLE
1.1LAGE,UMGEBUNGSBEDINGUNGEN,ZUFAHRT
1.2BESONDEREBELASTUNGENAUSIMMISSIONENUNDBETRIEBLICHENBEDINGUNGEN
1.3ARTUNDLAGEDERBAULICHENANLAGEN
1.4VERKEHRSVERHÄLTNISSE,VERKEHRSBESCHRÄNKUNGENAUFDERBAUSTELLE
1.5FÜRDENVERKEHRFREIZUHALTENDEFLÄCHEN
1.6TRANSPORTEINRICHTUNGEN,-WEGEUNDMONTAGE-ÖFFNUNGEN
1.7VORHANDENEANSCHLÜSSEFÜRWASSER,ENERGIEUNDABWASSER
1.8ZURLEISTUNGSERBRINGUNGÜBERLASSENEFLÄCHENUNDRÄUME
1.9.BAUGRUND-UNDBODENVERHÄLTNISSE
1.10GRUNDWASSERUNDHYDROLOGISCHEVERHÄLTNISSE
1.11BESONDEREUMWELTRECHTLICHEVORSCHRIFTEN
1.12VORGABENFÜRDIEENTSORGUNGUNDBESEITIGUNGVONRESTMATERIAL,ABWASSER
UNDABFALL
1.13SCHUTZGEBIETEUNDSCHUTZZEITENAUFGRUNDVONBELANGENDES
UMWELTSCHUTZES
1.14ANGABENZUMSCHUTZVONVEGETATION,VERKEHRSFLÄCHENUNDBAUWERKEN
1.15ANGABENZURREGELUNGUNDSICHERUNGDESÖFFENTLICHENVERKEHRS
1.16VORHANDENEVER-UNDENTSORGUNGSANLAGEN
1.17BESONDEREMASSNAHMENGEMÄSSBAUSTELLENVERORDNUNG
1.18BESONDEREANFORDERUNGENAUFGRUNDVORHANDENERDIENSTBARKEITEN,
NIESSBRAUCHUNDNUTZUNGSRECHTE
1.19VORHANDENESCHADSTOFFBELASTUNGENUNDKONTAMINIERUNGEN
1.20VOMAUFTRAGGEBERVERANLASSTEVORARBEITEN
1.21ARBEITENANDERERUNTENEHMERAUFDERBAUSTELLE

2.ANGABEN ZUR AUSFÜHRUNG
2.1VORGESEHENEARBEITSABSCHNITTE;ARBEITSUNTERBRECHUNGENUND
ARBEITSBESCHRÄNKUNGEN
2.2BESONDEREERSCHWERNISSEWÄHRENDDERAUSFÜHRUNG
2.3VORGABENLAUTSIGE-PLANUNDBAUSTELLENVERORDNUNG
2.4LEISTUNGENZURUNFALLVERHÜTUNGFÜRMITARBEITERANDERERUNTERNEHMEN
2.5BESONDEREANFORDERUNGENFÜRARBEITENINKONTAMINIERTENBEREICHEN
2.6BESONDEREANFORDERUNGENANDIEBAUSTELLENEINRICHTUNG
2.7BESONDEREANFORDERUNGENANDASAUF-UNDABBAUENSOWIEVORHALTENVON
GERÜSTEN
2.8MITBENUTZUNGFREMDERGERÜSTE,HEBEZEUGEUNDEINRICHTUNGEN
2.9VORHALTUNGEIGENERGERÜSTE,HEBEZEUGEUNDEINRICHTUNGENFÜRANDERE
UNTERNEHMER
2.10VERWENDUNGVONWIEDERAUFBEREITETEN(RECYCLING-)STOFFEN
2.11ANFORDERUNGENANWIEDERAUFBEREITETE(RECYCLING-)STOFFEUNDANNICHT
GENORMTESTOFFEUNDBAUTEILE
2.12BESONDEREANFORDERUNGENANART,GÜTEUNDUMWELTVERTRÄGLICHKEITVON
STOFFENUNDBAUTEILEN
2.13ERFORDERLICHEEIGNUNGS-UNDGÜTENACHWEISE
2.14ANGABENZUAUFDERBAUSTELLEGEWONNENENSTOFFEN
2.15AUSDEMBEREICHDESAGZUENTSORGENDEBÖDEN,STOFFEUNDBAUTEILE
2.16VOMAGZURVERFÜGUNGGESTELLTESTOFFEUNDBAUTEILE
2.17VOMAGÜBERNOMMENELEISTUNGENUNDTRANSPORTE
2.18LEISTUNGENFÜRANDEREUNTERNEHMER
2.19MITWIRKUNGBEIINBETRIEBNAHMEN
2.20BENUTZUNGVONTEILLEISTUNGENVORDERABNAHME
2.21ANGABENZUWARTUNGSLEISTUNGENUNDWARTUNGSVERTRÄGEN
2.22ABRECHNUNGNACHBESTIMMTENZEICHNUNGENODERTABELLEN

1. ANGABEN ZUR BAUSTELLE

1.1 LAGE, UMGEBUNGSBEDINGUNGEN, ZUFAHRT
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DasSchulgrundstückliegtineinemWohngebiet,dassdurchgroßbürgerlicheStadtvillenderGründerzeitmitVorgärten
undEinfriedungsowiegroßenBäumegeprägtist(DenkmalschutzgebietPlauen).VordemKriegbefandsichaufdem
GrundstückeineGärtnerei.
NördlichdesGrundstücksschließtsicheinekleineParkanlagemitSpielplatzdirektandasGrundstück.DasGelände
aufdemGrundstückistleichthangig.
DasGrundstückspanntsichvonOstnachWestzwischenBernhardstraßeundKaitzerStraßeundistvonbeiden
Straßenerschlossen.DerHauptzugangzurSchuleerfolgtvonderBernhardstraße.
DieZufahrtderBaustelleerfolgtüberdieKaitzerStraße.Dieentsprechendenlogistischenundtechnologischen
AnforderungenhatderBieterinseinerKalkulationzuberücksichtigen.

1.2 BESONDERE BELASTUNGEN AUS IMMISSIONEN UND BETRIEBLICHEN BEDINGUNGEN
sindnichtbekannt.

1.3 ART UND LAGE DER BAULICHEN ANLAGEN / BESTANDS-SPORTHALLE
FürdieBaumaßnahmewurdeam02.03.2023unterdem

Aktenzeichen63/S/BG/05154/22eineBaugenehmigungerteilt.
Gemarkung:Dresden-Plauen
Flurstück:583,589,590/1,590/2,591,592

GEBÄUDE / 1-FELD-SPORTHALLE
Gesamtmaße:
-HalleAußenmaßca.25,00x12,50m
-SozialtraktAußenmaßca.30,50x9,50bzw.12,30m
-Keller/TeilunterkellerungAußenmaßca.30,50x4,20m

BGF: ca.726m²
NUF: ca.423m²
BRI: ca.3.708m³

GebäudetiefeunterOKG(UKBP): ca.-2,60m
GebäudehöheüberOKG(Attika): Sozialtraktca.3,66m,Halleca.7,39m
Geschosszahl: 2(UGundEG)
HöhenlageFertiggeländeBaufeldSporthalle:ca.138,49-138,83mNHN

Beiderzusanierenden1-Feld-SporthallehandeltessichumeinDenkmal!

Gründung: Bestandunverändert:
  Streifenfundamente(Funktionstrakt),abgetreppteKöcherföcher>2,30mTiefe;
  BohrpfahlwandvorFundamentbereichTO1
Außenwände: Bestand:
  GiebelFT-Stb,Leichtb.-Pl.F60-A+M,Stb-FT-WändeF30,Stb-FT-Stützen/TrägerF30
  Bestandbzw.Ergänzung:BetonrahmenelementederSporthallenfassadezurAufnahmevon
  Glasbausteinen
  dieAußenwändeerhalteneineminimierteFassadendämmung;dieBetonstützenund
  Betonrahmen(Glasbausteine)verbleibenungedämmt
Innenwände: tragendeWändeinStahlbeton(Bestand)bzw.Mauerwerksergänzung,
  Mauerwerkswändez.T.mitGlasbaustein-Oberlichtern(Erhalt!Denkmal!)
  ErgänzungdurchnichttragendeTrockenbauwände
Innentüren: imWesentlichenErhaltundSanierungbestehenderHolzwerkstofftüren,T30-Türzum
  BatterieraumimKGneu,
  TürzumKGinHolzwerkstoffneu
Decken/Böden:Halle:vorh.Unterbeton,daraufAbdichtung,SportfußbodenBestand,Parkett
  Sozialtrakt:imnichtunterkellertenBereich:Bodenplatte/Unterbeton,Flächenabdichtung,
  Gussasphaltestrichz.T.aufWärmedämmung,Belag(Linoleumsowiez.T.vorh.
  Terrazzofliesen,Fliesen)imunterkellertenBereich:Ackermanndecke(Betonrippendeckemit
  Füllziegeln),Gussasphaltestrich,Belag(Linoleum,Fliesen)
  teilweiseAbhangdeckenausGipskarton,z.T.direkteBekleidungderDeckemit
  Akustikplatten(Flur);
  inderHalleAbhangdeckeausHolzwerkstoffplattenmitFoolienabdichtungundDämmung
  zumKaltdach-Zwischenraum
Dächer:Sozialtrakt:Bestand:Ackermanndecke(BetonrippendeckemitFüllziegeln),
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  Schlackebeton/Gefällebeton,
  Neu:Dämmung,AbdichtungBitumenschweißbahn
  Halle:Bestand:Stahlträger-KonstruktionmitweitspannendenDachkassetttenplattenaus
  Beton,
  Neu:Dämmung,AbdichtungBitumenschweißbahn
Einbauten: PrallwandnuranGiebelwänden,Sportgeräte
Lüftung:ZuluftüberFenster
  AbluftüberdezentralesLüftungssystemindenGeräteräumen

1.4 VERKEHRSVERHÄLTNISSE, VERKEHRSBESCHRÄNKUNGEN AUF DER BAUSTELLE
DieVerkehrs-undLagerflächenimBereichderzentralenBaustelleneinrichtungwerdendurchdas
LosBaustelleneinrichtungmiteinerSchottertragschichtinderMindeststärkevonca.30cmfürLagerflächenundeiner
AsphaltschichtfürBaustraßenbefestigt.DasGrundstückistvollständigumfriedet.
DerBaubereichistgegenüberdemgenutztenSchulbereichdurchBauzäuneabgetrennt.

DasBefahrenderBaustelleistnurfürbaustellenrelevanteAnlieferungenbzw.Transportegestattet.
DerANprüftdabeieigenverantwortlichvorabdieMöglichkeitenfürseineAnlieferung,insbesonderebezüglich
vorhandenerLager-undStellflächen,WenderadiensowiemöglicherRadlasten.
Dabeiistzubeachten,dasssichunterdenBaustraßenundStellflächenbereitseingebauteMedienbefinden(Schächte,
Grundleitungen,FüllkörperrigolenundandereVersickerungsanlagen).DiemöglichenBefahrbarkeitendieserFlächen
sindimBE-Planvermerkt.
BeschädigungenunterirdischerEinbautenoderBaustraßen,dieausderNichtachtungdieserVorgabenresultieren,
gehenzuLastendesVerursachers.

DieBaustellenzufahrtüberdieKaitzerStr.zumBaufeldwirdzwecksHöhensprungvonca.1mangeböscht.

1.5 FÜR DEN VERKEHR FREIZUHALTENDE FLÄCHEN
AufdenBaufelderngibteskeineParkmöglichkeiten.
HaltemöglichkeitenzumBe-undEntladensindvorhanden.
Dabeiistdaraufzuachten,dassBaustraßenmöglichstfürdenBaustellenverkehrauchwährendderEntladearbeiten
freizuhaltensind.
Weiterhinistsicherzustellen,dassfürdieEntgegennahmeundVerteilungvonAnlieferungenausreichendund
qualifiziertesPersonalundgeeignetesGerätzurVerfügungsteht.DurchdieörtlicheBauüberwachungoderandere
VertreterdesBauherrnwerdenkeineAnlieferungenentgegengenommenbzw.koordiniert!
MehraufwendungenausBehinderungendesBaustellenbetriebs,dieausdiesbezüglichenVersäumnissenbzw.ausder
MissachtungdieserRegelungenerwachsen,gehenzuLastendesVerursachers.
SämtlicheumliegendenStraßensowiedieZuwegungzumSchulgebäudesowiederBestandsturnhallesindwährend
dergesamtenBaumaßnahmefreizuhalten.

1.6 TRANSPORTEINRICHTUNGEN, -WEGE UND MONTAGEÖFFNUNGEN

FürMontagenoderEntladungenstehtaufderBaustellekein bauseitiger KranzurVerfügung.ImFalledesAufstellens
voneigenenFördergeräten,AufzügenundKränenbzw.sonstigenHebezeugenistzubeachten,dassnurGerätemit
SanftanlaufzurAusführungkommendürfen.

InnerhalbdesGebäudesstehtalsTransportweg1Treppenhaus(Laufbreiteca.1,00m)unddiedarananschließenden
FlurezurVerfügung.DasAnlegenvonMontage-bzw.EinbringöffnungenimRahmenderBaustelleneinrichtungistnicht
vorgesehen.
KonkreteFestlegungenwelcheÖffnungenalsTransportwegedurchdenANgenutztwerdenkönnen,erfolgenin
AbstimmungzwischenörtlichenBauleitungdesBauherrnunddemAN.
DieAnordnungeigenerAnlagen(bspw.Schrägaufzug,Kran)stehtdemANfrei,wobeiauchdiesgrundsätzlichin
AbstimmungmitderBauüberwachungunddenanderenamBaubeteiligtenUnternehmenunterBeachtungder
MöglichkeitenderBEerfolgt.
KranstellplätzesindvonderBÜgenehmigenzulassenundvomANeigenverantwortlichzuertüchtigen.

1.7 VORHANDENE ANSCHLÜSSE FÜR WASSER, ENERGIE UND ABWASSER
DasEinrichtenundRäumenderBaustellesowiedasVorhaltendernichtvomAGgestelltenBaustelleneinrichtungfür
sämtlicheinderLeistungsbeschreibungaufgeführtenLeistungenist,sofernkeinegesondertenPositionen
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ausgeschrieben,indieEinheitspreiseeinzukalkulieren.
InnerhalbderzentralenBaustelleneinrichtungwerdendurchdenAGfüralleGewerkezurVerfügunggestellt:
DasGrundstückistmedientechnischvollerschlossen

Baustrom:
DurchdasLosG01"Baustrom"werdenmitBeginnderBaumaßnahmeBaustromanlageninstalliert,ZugumZug
erweitertbzw.wiederrückgebautundbiszumBauendegem.Erfordernisvorgehaltenwiefolgt:
Baustrom-Anschlussschränkeje1x
-imBereichderBE-Fläche
-imFoyerEGund
-imUG

AnschlusswertejeSchrank:
-1St.CEE-Steckdosen5/32A400V/6mitLeitungsschutzschalter3/32A-C-
-2St.CEE-Steckdosen5/16A400V/6mitje1Leitungsschutzschalter3/16A-C-
-1St.FISchutzschalter,4polig40A/30mA
-5St.Schutzkontaktsteckdosen2/16A230Vmitje1Leitungsschutzschalter1/16A-C-

DieUmlegungdesVerbraucheserfolgtübereinePauschalemitderSRdesANgem.denBesonderen
VertragsbedingungendesAG.
FürVerlängerungenundVerteilungenvondeno.g.Baustrom-EntnahmeortenzudenjeweiligenArbeitsstättenhatder
ANselbstSorgezutragen.
DieInnenbeleuchtung(Baubeleuchtung),imSinnederSicherheitsbeleuchtungfürdieVerkehrswegeinTreppenhaus
undFluren,erfolgtebenfallsdurchdasLos"Baustrom".
DieweitereVerteilungzurBeleuchtungundErschließungdereigenenArbeitsplätzeobliegtdemAN.

Bauwasser und Abwasser:
DurchdasLos"Baustelleneinrichtung"werdenBauwasseranschlüssealsEntnahmeschränkemitjemindestens3
AnschlüssenanfolgendenOrtenzurVerfügunggestellt:

-imBereichderBE-Fläche

DieUmlegungdesVerbraucheserfolgtübereinePauschalemitderSRdesANgem.denBesonderen
VertragsbedingungendesAG.
FürVerlängerungenundVerteilungenvondeno.g.Bauwasser-EntnahmeortenzudenjeweiligenArbeitsstättenhatder
ANselbstSorgezutragen.

EinAnschlussandieAbwasserentsorgungimZugederBEerfolgtlediglichüberdieSanitärcontainerdesLosesA301
"Baustelleneirichtung",welchesichamnord-östlichenEndedesBaufeldesSporthallebefinden.
RegenwasserderDächerwirdbereitswährendderBauzeitkomplettaufdemGrundstückversickert.
WährenddesBaustellenbetriebsmussausgeschlossenwerden,dassanfallendesSchmutzwasserüberdieSchächtein
dieAnlagenzurVersickerungdesNiederschlagswassersgelangt.Ferneristdaraufzuachten,dassmitdem
Schmutzwasserkeinezement-bzw.bindemittelhaltigenSchlämmeindieAnlagenzurSchmutzwasserentsorgung
eingeleitetwerden.
EsistgrundsätzlichaufeinensparsamenUmgangmitdenzurVerfügunggestelltenMedienzuachten.

1.8 ZUR LEISTUNGSERBRINGUNG ÜBERLASSENE FLÄCHEN UND RÄUME
DiealsBaustelleneinrichtungsflächenutzbarenBereichedesBaufeldssindimBE-Plangekennzeichnet.
EshandeltsichumBaustraßen,AbstellflächenfürContainer,Silos,LagerflächenfürBaumaterialundStellflächenfür
ADKoderTDK.DieseFlächensindbeschränkt.
FürdieLeistungserbringungkönnenvomANFlächenderzentralenBaustelleneinrichtungimAußenbereichgenutzt
werden.NähereInformationengehenhierzuausdemBaustelleneinrichtungsplanhervor.
DieEinrichtungderBaustelleistsovorzunehmen,dassdieVer-undEntsorgungsleitungenderBaumaßnahme
rechtzeitigundohneBehinderungverlegtwerdenkönnen.
DasEinrichtenvonüberlassenenFlächenundRäumenistvorabmitderörtlichenObjektüberwachungabzustimmen.
DieAnmietungundNutzungweitererFlächenundRäumeinderUmgebungderBaustelleliegtimErmessendesAN.
EinebesondereVergütungbzw.ErstattungderdabeianfallendenKostenerfolgtnicht.
AGseitig-durchdasLos"Baustelleneinrichtung"werdenSanitärcontainerfürMännerundFrauenaufdemBaufeldder
Schuleeingerichtet.
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ContainerstellplätzesindvomANvorAufbaurechtzeitigvonderBauüberwachung(BÜ)desAGgenehmigenzulassen.
DerAufbauvongewerkeeigenenMagazin-oderTagesunterkunftscontainernistnurbeschränktmöglichundwirdvon
derBÜdahergewerkespezifischgeprüftundgenehmigtbzw.abgelehnt.
EsbestehtkeinAnspruchaufContainerstellflächen,wennBelangederBEbzw.berechtigteBelangeandererGewerke
dadurcheingeschränktwerden.
EssindnurstapelbareAufenthalts-undLagercontainermitstandardisiertenAbmessungenzuverwenden.
DerenNutzungalsUnterkunftscontainer(Übernachtungen)istverboten.
AufGrundderPlatzeinschränkungenkannesnotwendigsein,dassmehrereGewerkeIhreContainer
übereinanderstapelnmüssen,dieAbspracheerfolgtunterdenAN,dieEndgenehmigungdurchdieBÜ.
DieSchaffungvonZugangsmöglichkeitenundSicherheitsvorkehrungenunterBeachtungderarbeitsschutzrechtlichen
VorschriftensindvondenANfüralleStapellagenaufeigeneKostenzuberücksichtigen,ebensodieAnschlüsseELT.
OrtundZeitpunktderAufstellungauftragnehmerseitigerContainersindrechtzeitigmitderObjektüberwachungdes
Bauherrnabzustimmen.EinkontinuierlicherAbbaubeisinkendemBedarfgegenAuftragsendeistvorzusehen,umPlatz
fürNachfolgegewerkezuschaffen.WeiterhinistbeiBedarfdasUmsetzenderContainerfürRückbaumaßnahmen
andererUnternehmerzuermöglichenundmitderVergütungfürdieauftragnehmerseitigeBaustelleneinrichtungbzw.
derenVorhaltungabgegolten.
SolltenimZugedesBaufortschrittesweitereLagerflächeninnerhalbdesGebäudesbenötigtwerden,istdiesbeim
BauherrnzubeantragenundmitderörtlichenBauüberwachungdesBauherrnabzustimmen.EinAnspruchdarauf
bestehtjedochnicht.DieLagerungvonMaterialienerfolgtaufGefahrdesAuftragnehmers.
DieSicherheitundderVerschlussdieserLagerbereicheistdaherauchSachedesAN.Alledamitverbundenen
AufwendungensindmitderVergütungfürdieauftragnehmerseitigeBaustelleneinrichtungabgegolten.DieEinrichtung
vonAufenthaltsräumenimGebäudeistausgeschlossen.
FürLagerzweckezugewiesenenBereichesindbeiBedarfaufAnforderunginnerhalbderhierfürvonderörtlichen
BaulüberwachunggesetztenFristzuräumen.DerBauüberwachungistjederzeitderZugangzudeninAnspruch
genommenenBereichenzugewähren.ZudiesemZweckistderBauüberwachungleihweiseeinSchlüsselmitAnhänger
(NamedesAN)zuübergeben.
VomANeingebauteBautürensindvorabvonderBÜgenehmigenzulassenundmiteinerdeutlichlesbaren
Beschriftung(FirmenanschriftundMobilfunknummerdesVerantwortlichen)zuversehen.
UnberechtigteingebauteBautürenwerdendurchdieBÜdesAGkostenpflichtignachdemVerursacherprinzipwieder
entfernt,wennderANnichtvorOrtistundderweitereBauablaufeinenAusbauerforderlichmacht.
NichtmehrbenötigteTeilederBaustelleineinrichtungsindunverzüglichzuentfernen.
ÜberdenbeabsichtigtenAbbauderBaustelleneinrichtung,odervonwesentlichenTeilenderselben,istderAGvorabzu
informieren.
UnberechtigtinAnspruchgenommeneBE-FlächensinddurchdenANunverzüglichwiederzuberäumen.
NachAbschlussderArbeitensindallesichtbarenBauteilevonVerschmutzungen,dievomAuftraggeberverursacht
wurden,kostenloszureinigen.EntsprechendeVorbeugemaßnahmensindindiePreiseeinzurechnen.

1.9. BAUGRUND- UND BODENVERHÄLTNISSE
GemäßdemvorliegendenBaugrundgutachten,istfolgendeBaugrundschichtungaufdemBaufelderkundetworden:
OU:Oberboden:ca.0,05-0,50m
A:Auffüllungca.0,00-0,30m,Auffüllung,Sandfeinkiesig
A:Auffüllungca.0,30-1,00m,Auffüllung,Sandfeinkiesig,Ziegelbruch,Betonbruch,Steinzaug,Sandstein

DerAushubderSchichtenistzumWiedereinbauz.T.nichtgeeignet.

1.10 GRUNDWASSER UND HYDROLOGISCHE VERHÄLTNISSE 
BasierendaufdenAngabendesLfULGfürdasJahr2016istimUntersuchungsgebietvoneinemmittleren

Grundwasserstandzw.115und117mNHNauszugehen.
DemnachkannalsminimalerGrundwasserflurabstandeinWertvon22mangenommenwerden.UnterEinbeziehung
einermaximalenAbweichungvommittlerenGrundwasserstandvon2mergibtsicheinminimalanzunehmender
Grundwasserflurabstandvon20m.
DieaufdemBaufeldvorhandenenBäumeundSträuchersollenerhaltenwerden.ImZugeder
BaustelleneinrichtungwerdendieGehölzegeschützt.
DieseSchutzmaßnahmendürfenerstzumEndederBaustellenabschnittsweiseentferntwerden.

1.11 BESONDERE UMWELTRECHTLICHE VORSCHRIFTEN
ImZugederBaumaßnahmesindErsatzquartierefüransässigeVögelundFledermäuseherzustellen.
DasBaufeldumfasstVegetationsbestand.AlleGehölzeaufderBaustellesindzuschützen.BeiSchädenanBäumen,
PflanzbeständenundVegetationsflächenistderAN,soweiterdenSchadenzuvertretenhat,zurFolgebeseitigung
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verpflichtet.
ImKronentraufbereichdesvorhandenenGroßbaumbestandesistbesondersaufdenErhaltunddieNichtbeschädigung
vonWurzelnzuachten.ArbeitsgängeindiesemBereichsindmanuelldurchzuführen.

Besonders zu erwähnen ist hier die nahe am Nord-Giebel stehende Eiche.
HieristvonbeengtenVerhältnissenfürdenBereichderFasadensanierungauszugehen(Gerüstbreiteminmiert).
ArbeitenimSockelbereichderFassadesindmitgröterVorsichtundunterHinzuziehungderFreiflächenplaner

auszuführen.Wurzelndürfennichtgeschädigtwerden(Handarbeitbzw.Saugbaggereinplanen).

1.12 VORGABEN FÜR DIE ENTSORGUNG UND BESEITIGUNG VON RESTMATERIAL, ABWASSER UND ABFALL
AbfälleaufderBaustellesindweitgehendzuvermeiden.DiedennochanfallendenAbfällesindsortenreinin
mineralischeAbfälle,Wertstoffe,gemischteBaustellenabfälle,ProblemabfälleundasbesthaltigeAbfällezusortieren.
EsgiltdasGesetzzurFörderungderKreislaufwirtschaftundSicherungderumweltverträglichenBeseitigungvon
Abfällen§50KrW-AbfG(Nachweispflichten).DemnachsindAbfälleeinerVerwertungoderWiederaufbereitung
zuzuführen.NurnichtverwertbareAbfällesindzubeseitigen.AlsAbfälleindiesemSinneistallesaufderBaustellebzw.
imZugederLeistungserbringunganfallendeRestmaterial,wieBauschutt,Aushub-undAbbruchmaterial,
VerpackungsmaterialsowieRestmaterial,MaterialverschnittundimRahmendesBaustellenbetriebsanfallenderMüll
einschließlichderggf.hierinenthaltenenBeimengungenbzw.Verunreinigungenzuverstehen.
ErzeugerundBesitzervonAbfällensindzurVerwertungverpflichtet,soweitdiestechnischmöglichundwirtschaftlich
zumutbarist.DieVerwertunghatVorrangvorderenBeseitigungundhatordnungsgemäßundschadloszuerfolgen(§§
5,10,27KrW-/AbfGvom27.September2004(BGBl.I.S.2705)inderzurzeitgültigenFassungi.V.m.der
AbfallwirtschaftssatzungderStadtDresdenindenzurzeitgültigenFassungen).

Für die Entsorgung der Abfälle, die im Verantwortungsbereich des AN anfallen, obliegt die

Entsorgungsverantwortung diesem. DieimZusammenhangmitderAbfallentsorgungentstehendenKostenfür
Materialbewegungen(Aufnahme,Förderung,LadenundTransport)undfürEntsorgungsnachweiseoderanderweitige
UnterlagenzurAbfallnachweisführungsowieDeponie-bzw.Verwertungsgebührensind,soweitsienichtseparat
ausgeschriebensind,indieEinheitspreiseeinzurechnen.
DasanfallendeMaterialistvomAuftragnehmerzuentsorgen,sofernimLeistungsverzeichnisnichtsanderesangegeben
ist.NebenMutterbodenabtrag,Bodenaushub-undAbbruchmaterialsindhierunterinsbesondereVerpackungsmaterial
sowieimZusammenhangmitderErbringungdervertraglichgeschuldetenLeistunganfallendeRestmaterialien,
MaterialverschnittundAbfällezuverstehen.DerNachweisüberdenVerbleiballerzuentsorgendenStoffeistauf
VerlangenimOriginalvorzulegen.ZuAufstellungundUmsetzungvonEntsorgungskonzeptensinddieAnforderungen
desInformationsblattesderLHDresdenzurEntsorgungvonBauabfällen,welchesdieserAusschreibungsunterlageals
AnlageinderFassungvomJanuar2019beiliegt,zubeachten.
EbensowirddieVorlagevonNachweisenüberspezielleZulassungenbeauftragterDrittersowiederenBereitschaftzur
AnnahmederbeauftragtenLeistung(z.B.Transportunternehmen,Deponiebetreiber)verlangt.
DieeinschlägigenVorschriftenüberdieEntsorgungvonSondermüllundSonderabfallsowieReststoffverwertungund
örtlichfestgelegteMaßnahmenfürRecyclingsindstrengeinzuhalten.
UntersuchungenzurKlassifizierungdeszuentsorgendenMaterials(DeklarationsanalysennachLAGABodenund
SMUL)sindAG-SeitigerfolgtundnichtGegenstanddieserAusschreibung.

HinzugezogenePrüfstellenmüssendendarinformuliertenAnforderungengenügen.
DieWahlvonEntsorgungsunternehmensowiederDeponienbzw.derVerwertungsstellenobliegtdabeialleindemAN.
AlledarauserwachsendenkalkulationsrelevantenAnsätzesindbeiderErmittlungderEPfürLeistungspositionen,deren
UmfangdieBewegungundEntsorgungbzw.VerwertungvonMaterialumfasst,zuberücksichtigen.
DiestrifftinsbesondereaufdieLängederTransportwegezwischenBaustelleundEntsorgungs-bzw.
Verwertungsstellezu.
DieEntsorgungvonAbfällenumfasstdieVerwertungentsprechenddenVorschriftensowiedieerforderlichen
MaßnahmendesAufnehmensbzw.Einsammelns,Bewegens(FörderninnerhalbderBaustelle,Transportaußerhalbder
Baustelle),Behandelns(ggf.Trennen)undLagernsentsprechenddenVorschriftenundbehördlichenAuflagen.Die
voraussichtlichenFörderweglängeninnerhalbderBaustellesinddembeigefügtenBaustelleneinrichtungsplanzu
entnehmen.DieTransportweglängensindabhängigvondergewähltenDeponiebzw.derVerwertungsstelleundliegen
damitimErmessens-bzw.EinflussbereichdesAN.ImvorliegendenLeistungsverzeichniserfolgendaherhierzukeine
Vorgaben.DasEingrabenoderVerbrennenvonBauschutt,Rest-undVerpackungsmaterialsowieAbfallaufder
Baustelleistgrundsätzlichuntersagt.
TemporäreZwischenlagerungendürfendenBaustellenbetriebbzw.dieBaustellenerschließungsowieandere
Unternehmer,beteiligteNachbarnundöffentlichzugänglicheBereichenichtbeeinträchtigen.
AbfallimSinnevonNr.4.1.12DIN18299ausdemBereichdesAuftraggebersbestehtausStoffen,diezur
DurchführungderArbeitendesLosesanfallen.
WerdenimVerlaufderDurchführungdesVorhabensumweltrelevanteSachverhaltefestgestellt,istdasAmtfür
Umweltschutz,SachgebietAbfall/Bodenschutzunverzüglichzuinformieren.VonderBehördewirddannderweitere
Verfahrenswegfestgelegt,dervomBauherrnzurealisierenist(§§10II,12IISächsischesAbfallwirtschafts-und
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Bodenschutzgesetz(SächsABG)inderFassungderBekanntmachungvom31.Mai1999(SächsGVBl.Nr.9vom15.
Juni1999S.261)

WeiterhinistdasMerkblatt"EntsorgungvonBauabfällen"zubeachten.

1.13 SCHUTZGEBIETE UND SCHUTZZEITEN AUFGRUND VON BELANGEN DES

UMWELTSCHUTZES
DieAnforderungenderNaturschutzgesetzebzw.derBaumschutzverordnungderStadtDresdeninBezugaufBrutzeiten
beiBaumfäll-undRodungsarbeitensindzubeachten.
ZumjetzigenZeitpunktkönnenbesondereMaßnahmenzumArtenschutznichtausgeschlossenwerden.
FürLärm-undStaubimmissionengeltendieStadtordnung,dasMerkblatt"SchutzvorBaulärmundLuftverschmutzung"
derLandeshauptstadtDresden.GrundsätzlichsinddieArbeitensozuorganisierenundauszuführen,dassdie
gesetzlichenMindestvorschriftenerfülltwerdenunddavonkeineGefahrenodervermeidbareBelästigungenentstehen
(s.SächsBO§11,(1)).
DerANistverpflichtet,diefürdieBaustelleundUmgebungmaßgeblichenbzw.besonderenundevtl.überdie
nachfolgendenImmissionswertemitdenzuständigenBehördenabzustimmenundeinzuhalten.DieFestlegungensind
vorAusführungsbeginnzutreffenunddemBauherrnbekanntzugeben.Gesetzesverstößekönnenzu
ZwangsmaßnahmenbiszurStilllegungderBaustelleführen.ImÜbrigenistdieEGUmgebungslärmrichtlinie
(EG-RichtlinieüberdieBewertungundBekämpfungvonUmgebungslärm)zubeachten.
WährendderBauphasesindimEinwirkungsbereichderBaustellefolgendeLärmimmissionswerteaufderGrundlage

derAllgemeinenVerwaltungsvorschriftzumSchutzgegenBaulärmeinzuhalten:
NähereUmgebung“vorwiegendWohngebiet”
tags:(07:00-20:00Uhr)55dB(A)
nachts:(20:00-07:00Uhr)40dB(A)

BeiderDurchführungderBaumaßnahmesindstaubförmigeImmissionenzuvermeidenundnichtvermeidbare
StaubentwicklungendurchgeeigneteMaßnahmenwieBefeuchtungderFahrwege,FassadenabhängungdurchPlanen
u.ä.aufeinMindestmaßzureduzieren.VerschmutzungenanliegenderStraßen,WegeundPlätzedurchFahrzeuge
oderBaumaschinennachVerlassenderBaustellesindzuvermeidenbzw.unverzüglichzubeseitigen.

FolgendeMaßnahmendienenderLärm-undSchadstoffminimierungundsindzurErfüllungvon§11SächsBOalsnicht
gesondertvergüteteNebenleistungenumzusetzen:
-AusschaltenderMotorenderzumBe-undEntladenwartendenFahrzeuge,soweitbetriebsbedingtmöglich
-AbschaltenallerBaumaschineninarbeitsfreienZeiten,beiArbeitsunterbrechungenund–umstellungen
-SchallschutzeinhausungvonstationärenSäge-undBohreinrichtungenoderandererTrennverfahren,dieimFreien
aufgestelltwurden
-Staubemissionenist-besondersbeianhaltenderTrockenheitundWind-durchgeeigneteMaßnahmen
vorzubeugen,z.B.durchAbdeckungvonContainernoderBaumaterialmitPlanen,Befeuchtenvon
OberflächenundEinbaumaterialusw.
-MaschinenundGerätesindmiteinerwirksamenAbsaugungzuversehen,Stäubesindander
Entstehungsstellemöglichstvollständigzuerfassenundgefahrloszuentsorgen.DieAusbreitungdesStaubsauf
unbelasteteArbeitsbereicheist,soweittechnischmöglich,zuverhindern.Ablagerungensindzuvermeiden.Zur
BeseitigungvonStaubsindFeucht-bzw.NassverfahrenodersaugendeVerfahreneinzusetzen.DieEinrichtungenzum
Abscheiden,ErfassenvonStäubenhabendemStandderTechnikzuentsprechenundsindregelmäßigzuwarten.
-KorrekteEinstellungenvonBaustellenbeleuchtungen(z.B.anHochbaukränen)zurVermeidungunnötiger
Lichtstreuung.

1.14 ANGABEN ZUM SCHUTZ VON VEGETATION, VERKEHRSFLÄCHEN UND BAUWERKEN
DieaktuellgeltendenNaturschutzverordnungensindzubeachten.
AufdemBaufeldundindessenunmittelbarerUmgebungbefindensichumfangreicheBeständeanschützenswerten
Gehölzen.DiebesonderszuschützendenPflanzungensindimBaustelleneinrichtungsplanangegeben.
BeiArbeiteninderNähevonweiterhinaufdemBaugeländevorhandenenBäumen,insbesonderebeiTransport-und
RangierarbeitenmitFahrzeugenundGeräten,istbesondereVorsichtundSorgfaltwaltenzulassen.Beschädigungen
anGehölzenbzw.derenSchutzvorrichtungensindzuvermeiden.Erfolgtebzw.festgestellteBeschädigungensind
unverzüglichderBauleitungzumelden.InjedemFallsinddieGrundsätzeundForderungendesMerkblattes
BaumschutzderLandeshauptstadtDresdeninderaktuellenFassungzubeachten.

1.15 ANGABEN ZUR REGELUNG UND SICHERUNG DES ÖFFENTLICHEN VERKEHRS
DerANhatsichvorAusführungbeginnüberdieAnforderungen,inAbstimmungmitdemAG,beimStraßen-und
Tiefbauamt(STA)fürVerkehrsführungenimBereichderöffentlichenStraßenzuinformieren.
DieEinholungallererforderlichenGenehmigungenfürdieInanspruchnahmeöffentlichenVerkehrsraumes,sowie
privaterFlächen,dienichtzumBaugrundstückzählenobliegtdemAuftragnehmer.
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EsistkeineLichtzeichenanlagezurRegelungderBaustellenzufahrtvorgesehen.BeiEinfahrtzurundAusfahrtvonder
BaustelleistaufdenfließendenundruhendenVerkehraufderKaitzerStraßezuachtenundRücksichtzunehmen.
ACHTUNG:DerFusswegdientauchalsSchulweg,diesistbeiEin-undAusfahrtenindieBaustellezubeachten.Im
BereichderBaustellenausfahrtistdiesemiteinementspr.StoppschildzuKennzeichnen.
DieZufahrtistmitnormalenLKWmöglich.AufdemBaugrundstückwerdenbefestigteBaustraßenangelegt.Fürdie
NutzungdesöffentlichenVerkehrsraumssindSondergenehmigungendurchdenANeinzuholen.
DieKostenfürSondergenehmigungenträgtderAN.
FürdieBefahrungderBaustellenzufahrtwirddurchdasGewerkBaustelleneinrichtungeineVAObeantragt.

1.16 VORHANDENE VER- UND ENTSORGUNGSANLAGEN
TechnischeAngabenundFestlegungen,dieEinflussaufdieBefahrbarkeitvonSchächtenundLeitungennehmen,sind
vorLeistungsbeginnmitderörtlichenBauüberwachungdesBauherrnabzustimmen.
Esistzugewährleisten,dassjederzeiteineKontrolledervorhandenenSchächteundAnlagenmöglichist.
Hierzuisteserforderlich,dasseventuellgelagertesMaterialoderaufgestellteSchuttcontaineraufAnordnung
unverzüglichberäumt,umgelagertoderbeiseitegestelltwerden.

1.17 BESONDERE MASSNAHMEN GEMÄSS BAUSTELLENVERORDNUNG
BeiArbeitenmitSchussapparatengiltdieDGUV(VGB45).DieArbeitendürfennurnachGenehmigungdurchdie
Bauüberwachungdurchgeführtwerden.DieGenehmigungsollschriftlicherteiltwerden;sieistaufbestimmteBauteile,
RäumeundZeitenzubeschränken.
VorderDurchführungvonStemm-,Bohr-undEinsetzarbeitenanEstrichen,geputztenWändenundDeckensind
Leitungenzuorten.
FürdenZeitraumderBaumaßnahmegiltdervomKoordinatorfürSicherheit,Gesundheits-undArbeitsschutz
erarbeiteteundvomBauherrnbestätigteSicherheits-undGesundheitsschutzplan.DiedarinenthaltenenHinweiseund
MaßnahmensindfüralleamBaubeteiligtenUnternehmen,derenMitarbeiter,NAN,Lieferanten,Gästeundggf.mit
AufgabenzurinternenÜberwachungbzw.QualitätssicherungbetrautenFachleutebindend.
ImübrigengeltenfürdieausdenAnforderungenimHinblickaufSicherheit,Arbeits-undGesundheitsschutzfürdenAN
erwachsendenPflichtendesANdieBestimmungendes§5derBaustellenverordnung(BaustellV).
AlleaufderBaustellefürdenANunddessenNANtätigeMitarbeitersindvomANvorAufnahmederTätigkeiten
aktenkundigaufderGrundlagederBaustellenordnung,desSiGe-PlanesunddereinschlägigenBestimmungender
BerufsgenossenschaftenundsonstigenVersicherungsträgersowiederhierzugültigenbzw.erlassenenweiterführenden
gesetzlichenBestimmungenundDurchführungsverordnungenüberdieallgemeinenundbesonderenBelangeder
BaustellensicherheitsowiedesArbeits-undGesundheitsschutzeszubelehren.

AufderBaustelleundimGebäudeherrschtwährendderAusführungvonBauarbeitengrundsätzlichHelmpflicht.
AnderslautendeRegelungenwerdeninAbhängigkeitvonBaufortschrittundtatsächlicherGefährdungslagenach
EinschätzungdesSiGe-KoordinatorsinAbstimmungmitderBauüberwachunggetroffenunddenamBauBeteiligten
bekanntgegeben.ZuwiderhandlungenundMissachtungvonVorgabendesSiGe-Plansbzw.derBaustellenordnung
sowievonAnweisungendesSiGe-KoordinatorsziehenimWiderholungsfall,beigravierendenbzw.vorsätzlichenoder
grobfahrlässigenVerstößengegendieeinschlägigenBestimmungenzumArbeits-undGesundheitsschutzauchohne
vorherigeErmahnungeinsofortigesBaustellenverbotfürdiebetroffenenMitarbeiterbzw.derendiesbezüglich
verantwortlicheVorgesetztedesANnachsich.

GefahrenbereichebeiMontagearbeitensindabzusperrenundzukennzeichnen.EntstehendadurchBehinderungenfür
andereUnternehmeroderDritte,sindderZeitraumderAbsperrungsowiealternativeMaßnahmenmitder
Bauüberwachungabzustimmen.

AlleerforderlichenSchutz-undSicherheitseinrichtungennachdengültigenUnfallverhütungsvorschriftensind,sofern
diesederSicherungdereigenenArbeitsbereichedienen,gemäßPunkt4.1.4derDIN18299derVOB/CNebenleistung
ohnebesondereVergütung.DieArbeitsplätzesindbeiBedarfgegenAbsturzmitlinienartigorientierten
AbsturzsicherungengemäßDIN4420Teil1bzw.bzw.DINEN12811-1sowieentsprechenddenBestimmungender
Bauberufsgenossenschaftzusichern.GleichesgiltauchfürdurchdenANgenutzteBereicheundTeilederöffentlichen
Baustelleneinrichtung,insbesonderefürAufstiegsanlagenundZugängezugestapeltenContainerndesAN.
Deckendurchbrüchebzw.-vertiefungensindmitbetretbaren,gegenVerschiebenundunerlaubtesEntfernenzu
sicherndeAbdeckungenzuversehen.

WerdendieAnordnung,VorhaltungundderRückbauvonSicherungseinrichtungenüberdieBauzeitdesANhinaus
erforderlichundwerdendiesevonanderenUnternehmerngenutzt,istdiesandenbetreffendenStellendesLVserwähnt
undwirdüberentsprechendeLeistungspositionenabgerechnetundvergütet.

AlleimZusammenhangmitderErfüllungdervertraglichgeschuldetenLeistungerforderlichenSchutz-und

25.04.2025-Seite17






Leistungsverzeichnis 49GSSH (ab_LP3_)

 
303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

AllgemeineVorbemerkungen/ObjektbeschreibungTO2

SicherungsmaßnahmensindinausreichendemUmfangnachWahldesANunterBeachtungdervorstehenden
Ausführungenanzuordnen,fürdieDauerderNotwendigkeitbzw.biszurAnordnungendgültigerSchutz-und
SicherungsmaßnahmenvorzuhaltenundnachWegfallihresErfordernisseswiederzuentfernen.DieVorhaltungin
diesemSinneumfasstalleAufwendungenzurGewährleistungderdauerhaftenundsicherenFunktionfürdenZeitraum
desErfordernisses.DazugehörennebeneventuellanfallendenKostenfürMietebzw.Abschreibungvoneingesetztem
Material,HilfsmittelnundGerätalleAufwendungenfürdieregelmäßigeKontrolle,Wartungs-und
InstandhaltungsmaßnahmensowieReparaturenundderggf.erforderlicheAustauschbzw.Ersatzbeschädigter,
abhandengekommenerbzw.unbrauchbargewordenerTeile.

AlleBeschädigungenandenin-undaußerhalbdesBaufeldesbestehendenbauseitigenSchutz-und
SicherungsvorrichtungensindunverzüglichderBauleitungzumeldenundaufKostendesVerursacherszubeseitigen.
SolltezurErfüllungdereigenenLeistungdieEntfernungbauseitsvorhandenerSicherheitseinrichtungenerforderlich
sein,sinddiesenachAbschlussbzw.beiUnterbrechungderArbeitenunverzüglichwiederherzustellen.Bereiche,in
denenSicherheitseinrichtungenzeitweiseundbegründetentferntwurden,sindentsprechendzukennzeichnenund
abzusperrenbzw.abzuschließen.SollteeinerdiesbezüglichenAufforderungnichtungehendFolgegeleistetwerden,
wirdausdrücklichdaraufverwiesen,dassbeiZuwiderhandlungenbzw.VerstößengegenSicherheitsbestimmungen
ohneweitereAufforderungbauseitsfürAbhilfezuLastendesVerursachersgesorgtwird.GleichesgiltfürdenUmgang
mitbauseitsvorhandenenSchutzabdeckungenfürflächenfertigeBauteileundInstallationensowiemitRaum-und
Fassadenabschlüssen.

WährendderBauarbeitenistderBrandschutzzugewährleisten.
ZurVermeidungvonBrandentstehungendurchBaumaßnahmen(z.B.Schweißen,Schleifen,Schneiden,Lötenusw.)
sinddieeinschlägigenSicherheitsregelnundUnfallverhütungsvorschriftenkonsequenteinzuhalten.DerANholt

eigenverantwortlichdienotwendigenSchweißerlaubnisscheine ein.
IndieEinheitspreisesindbrandschutztechnischeMaßnahmenbeimSchweißen,Brenn-undTrennschneiden,einschl.
derevt.notwendigenNachtwacheoderBrandwacheneinzukalkulieren,soferndiesefürdieeigenenLeistungendes
Auftragnehmerszutreffendsind.

DiePrüffristenfürelektrischeGerätesowiederfürderenBetrieberforderlicheKabel,Verteiler,Verbindungenund
Anschlüssesindzubefolgen.DieEinhaltungwirddurchdieBauleitungbzw.denzuständigenKoordinatorfürSicherheit,
Arbeits-undBrandschutzkontrolliert.
ZurVermeidungvonBrandstiftungundDiebstahlistderZutrittfürUnberechtigtezuLagereinrichtungendesANdurch
geeigneteMaßnahmenauszuschließen(Schließregime,SicherungbestehenderÖffnungenetc.).
DesWeiterensindnichtbenötigteMaterialienregelmäßigzuentfernenundvorhandeneTürenständiggeschlossenzu
halten,soweitdiesmitdemBauablaufvereinbarist.

DasLagernvonDruckgasflascheninArbeitsbereichen,RäumenundDurchgängenistuntersagt.BeiArbeitenmit
brennbarenGasenmusseintragbarerFeuerlöscherderKlasseCnachDINEN2,odervergleichbarsowiemitgültiger
Prüfplakettevorhandensein.

1.18 BESONDERE ANFORDERUNGEN AUFGRUND VORHANDENER DIENSTBARKEITEN,

NIESSBRAUCH UND NUTZUNGSRECHTE
EsgibtkeineAnforderungenaufgrundvorhandenerDienstbarkeiten,NießbrauchsoderNutzungsrechte

1.19 VORHANDENE SCHADSTOFFBELASTUNGEN UND KONTAMINIERUNGEN
DerBauherrhatimVorfeldeinSchadstoffkatastererstellenlassen.DieskannaufNachfrageeigesehenwerden.

DieAnnahmeerklärungenundAnnahmebedingungendervorgesehenenEntsorgungsanlagenfürdiejeweiligen
AbfallartensindrechtzeitigvorBaubeginnzuübergeben(imEntsorgungskonzeptdesAN).
DieEinleitungderabfallwirtschaftlichenNachweisverfahrenerfolgendurchdieingenieurtechnischeBegleitungdes
VorhabensimZusammenwirkenmitdemBauherrnnachPrüfungdesEntsorgungskonzeptesdesAN.DurchdenAN
sinddieAnnahmeerklärungenundAnnahmebedingungendervorgesehenenEntsorgungsanlagenfürdiejeweiligen
AbfallartenrechtzeitigeinzuholenundandenAGbzw.dessenBeauftragtenzuübergeben.
DerANistfürdieEigenüberwachungseinerselbsterzeugtenAbfälleverantwortlichundhatentsprechende
AufwendungeninseineEinheitspreiseeinzukalkulieren.
WerdenAbfallartenangetroffen,dienichtindiesemKonzeptverzeichnetsind,istumgehendderAG,dessenVertreter
unddieingenieurtechnischeBegleitungzuinformieren.
Dieordnungs-undfristgemäßeEinholungvonEntsorgungsnachweisenobliegtdemBauausführenden.DiePrüfungder
UnterlagenerfolgtdurchdasbaubegleitendeIngenieurbüro.
DerbauausführendeBetriebmussimUmgangmitgefährlichenAbfällenvertrautseinunddiesbelegenkönnen.
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DurchdenBaubetriebsindvorBeginnderArbeiteneinedetaillierteEntsorgungsplanung(konkreteDeponiebzw.
Verwertungsort)zuerstellenundbeiBedarfderzuständigen
Vollzugsbehördevorzulegen,dieEntsorgungswegezuerarbeitenundzurGenehmigungeinzureichensowiedie
BenennungderTransportfirmen(gültigeTransportnummerfürgefährlicheAbfälle)vorzunehmen.

DieArbeitenwerdendurcheinIngenieurbürofachtechnischbegleitet.
DieseArbeitenumfassan:
EinflussnahmeaufdenordnungsgemäßenRückbauderkontaminierten(gefährlichenAbfälle)Gebäudebereiche
entsprechendderEntsorgungskonzeption.
•BegutachtungeinererforderlichenZwischenlagerungvonkontaminiertenAbbruchmassengemäßihrer
ausgewiesenenBelastung.
•EinflussnahmeaufeinesachgerechteAblagerung(Container,betonierterUntergrund,AbdeckungdesMaterials).
•VisuelleundorganoleptischeBegutachtungderabgebautenunddernochanstehendenBausubstanzhinsichtlichevtl.
bisherunerkanntenVerunreinigungenundFremdmaterialienAushaltenvonverunreinigtenAbfällenund
ZwischenlagerungkontaminationsverdächtigerBausubstanzbiszurPrüfung.
•DurchführungundBewertungvonerforderlichenDeklarationsanalysenwährendderMaßnahme(nachErfordernis).

1.20 VOM AUFTRAGGEBER VERANLASSTE VORARBEITEN
SeitensdesBauherrnwerdenfolgendeVorarbeitenveranlasstundausgeführt:
-DieSporthalleundderenNebenräumewurdenvonmobilemInventarvollständigberäumt.

1.21 ARBEITEN ANDERER UNTENEHMER AUF DER BAUSTELLE
ImZeitraumderLeistungserbringungfürdasausgeschriebeneLosistzeitweiseoderständigmitArbeitenanderer
Unternehmerzurechnen,dieeinegegenseitigeRücksichtnahmeerfordern.

1.22 SICHERHEITS- UND GESUNDHEITSSCHUTZKOORDINATION
DieSicherheits-undGesundheitsschutzkoordinationwirddurchFr.HähnelalsSiGeKovorgenommen.
DieBaustellenordnungsowiedesSicherheits-undGesundheitsschutzplanesmüssendurchalleAuftragnehmer
anerkanntwerdenundsindzwingendeinzuhalten.

1.23 ARBEITS- UND BAUABLÄUFE
DerBieterhatinseinerKalkulationdavonauszugehen,dassdieArbeitenzeitversetzt,abschnittsweise
auszuführensindundderKooperationmitanderenGewerkenbedürfen.Darausresultierende
mehrfacheAnfahrtenzurBaustellewerdennichtgesondertvergütet.

2. ANGABEN ZUR AUSFÜHRUNG

2.1 VORGESEHENE ARBEITSABSCHNITTE; ARBEITSUNTERBRECHUNGEN UND

ARBEITSBESCHRÄNKUNGEN
DerBieterhatinseinerKalkulationdavonauszugehen,dassdieArbeitenzeitversetztundabschnitts-und
geschossweiseauszuführensind,sowiederKooperationundAbstimmungmitanderenGewerkenbedürfen.
DarausresultierendemehrfacheAnfahrtenzurBaustelle,sowiezwangsläufigentstehendetechnologischePausen
werdennichtgesondertvergütet.
InAbsprachemitderBauleitungsinddietechnischenBedingungenundZeitabläufederanderenGewerkegemäß
aktuellemTerminplanzubeachten.
DieLeistungserbringungdesausgeschriebenenLosesistgemäßAusführungsfristenderBVBdesAGunddemjeweils
aktuellenStanddesBauablaufplanesvorgesehen.
WeitereDetailssindsoweiterforderlichindenentsprechendenPositionenbzw.indengewerkespezifischen
Vorbemerkungenaufgeführt.
AllemitdenvorgenanntenTerminaussageneinhergehendenAufwendungensindbeiderKalkulationzu
berücksichtigen.
AusUnterbrechungenbzw.abschnittsweiseAusführungeinzelnerTeilleistungenaufgrundtechnologischerVorteiledes
ANdürfenkeineBeeinträchtigungaufdieeigenenbzw.dieLeistungserbringungandererUnternehmereinhergehen.Ein
AnspruchaufVergütungdamiteventuelleinhergehenderzusätzlicherAufwendungenfürdiebetroffenenTeilleistungen
oderGewerkeistdarausnichtableitbar.

2.2 BESONDERE ERSCHWERNISSE WÄHREND DER AUSFÜHRUNG
siehe1.1bis1.23
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2.3 VORGABEN LAUT SIGE-PLAN UND BAUSTELLENVERORDNUNG

siehe1.19

2.4 LEISTUNGEN ZUR UNFALLVERHÜTUNG FÜR MITARBEITER ANDERER UNTERNEHMEN

siehejeweiligePositionenimLV

2.5 BESONDERE ANFORDERUNGEN FÜR ARBEITEN IN KONTAMINIERTEN BEREICHEN

siehe1.21

2.6 BESONDERE ANFORDERUNGEN AN DIE BAUSTELLENEINRICHTUNG
DasEinrichtenundRäumenderBaustellesowiedasVorhaltenderBaustelleneinrichtungfürsämtlicheindenTitelnder
vorliegendenLeistungsbeschreibungaufgeführtenLeistungenist,sofernnichtingesondertenPositionenbeschrieben,
indieEinheitspreiseeinzukalkulieren.DiesumfasstAnlieferung,Förderung,Aufbau,Vorhaltungüberdenzur
LeistungserbringungerforderlichenAusführungszeitraum,sowieggf.erforderlichesUmsetzenallerAnlagender
BaustelleneinrichtungsowiederzurLeistungserbringungnotwendigenGeräte,Werkzeuge,Einrichtungen,Anlagen,
Baustoffe,Materialien,Schutz-undSicherungseinrichtungenundderenAbbauundAbtransportsowiedie
Weiterverwertungbzw.EntsorgungdesindiesemZusammenhanganfallendenRest-,Abbruch-und
VerpackungsmaterialssowieBauschuttsundMüllsunterBeachtungderAusführungenzuPunkt1.12Allgemeinen
TechnischenVertragsbedingungen.
WeiterhinsindinsbesonderealleAufwendungenfürTransport,LagerungundFörderungdesBau-,Aushubund
Abbruchmaterialszuverstehen.InsbesonderesindmitdenAngebots-EPdieKostenfürdiehierzuggf.erforderlichen
temporärenContainer,Hebezeuge,FördergeräteundKraneabgegolten.DieWahlderTransportmittelstehtdemBieter
frei.KostenfürdenTransportvonMaterialienundBauteilenbiszumEinbauortunddurchdasGebäude,sowie
notwendigeMontagehilfen(einschl.Krankosten)sindebenfallsindieEinheitspreiseeinzukalkulieren.
EbensosinddiefürdieErfüllungderVertragsleistungerforderlichenFahrzeuge,Maschinen,Geräte,Hebezeugeund
Arbeitsmittel,sowieallezurAufrechterhaltungdesBaustellenbetriebserforderlichenMaßnahmenderbetrieblichen
VersorgungundzumArbeitsschutzdergewerblichenMitarbeiterundNUNeinzukalkulieren.DiesbetrifftAufstellung,
Vorhaltung,InstandhaltungundReinigungderfürdieErbringungdereigenenLeistungenerforderlichenAufenthalts-,
Lager-,Magazin-undWerkstattcontainer.FürUmfang,AusrüstungundAusstattungderContainersinddie
AnforderungenderArbeitsstättenrichtlinienfürBaustellen,insbesondereArbStättV§3aAnlage5sowiedieausdem
BaustellenbetriebundderkonkretenBauaufgabeerwachsendenspezifischenBedürfnissedesANmaßgebend.
DieindiesemZusammenhangerforderlicheVorhaltungderauftragnehmerseitigenBaustelleneinrichtungumfasstneben
denKostenfürKaufbzw.AbschreibungoderMietefürallezumEinsatzkommendenGeräte,Hilfs-undBetriebsmittel
sowieAnlagenHebezeugeundsonstigenEinrichtungenalleAufwendungenzurGewährleistungderendauerhafterund
sichererFunktionfürdenZeitraumihresErfordernisses.DazugehörendieregelmäßigeKontrolle,Wartungs-und
InstandhaltungsmaßnahmensowieReparaturenundderggf.erforderlicheAustauschbzw.Ersatzbeschädigter,
abhandengekommenerbzw.unbrauchbargewordenerTeile,einschließlichderKostenfürderenggf.erforderliche
Wiederbeschaffung.
VorhandeneBeschädigungenanangrenzendenöffentlichenundprivatenFlächen,BauwerkenundBauteilensindbei
ÜbernahmederBaustelleundvorBeginnderBauarbeitendurchdenANgemeinsammitdenBehördenundVertretern
derbeteiligtenNachbarnaufzunehmenundzweifelsfreischriftlichzudokumentieren.OhnedieseDokumentationkann
sichderANspäternichtdaraufberufen,dassfestgestellteSchädenundBeschädigungennichtdurchseinWirken

hervorgerufenwurden.
BaustellensicherheitgegenöffentlicheVerkehrsräume,Schließmanagement:DieBaufeldersindmitBauzäunendes
Loses301bzw.vorhandenenGrundstückseinfriedungengegendieöffentlichenVerkehrsräumegesichert.
JederANhatdieVerpflichtung,ggf.ausbestimmtenAnlässen(Anlieferungeno.ä.)vonihmentfernteoderumgesetze
ZaunsegmentesofortnachBeendigungdieserTätigkeit,spätestensjedochamEndedesArbeitstageswiederinden

sicherenAusgangszustandzurückzuversetzen.
WeiterhinistjederANzumVerschlussvonBaustellentorenoderBautürenzugesichertenBereichenverantwortlich,
wennerabsehbaralsletzterANdieBaustelleverlässt,eineentsprechendeNachprüfpflichttrifftjedenAN.
ZudiesemZwecksinddieTorederZäunemitZahlenschlösserngesichert.
DieeinzelnenBestandteilederBaustelleneinrichtungsindzurNutzungdurchalleamBaubeteiligtenFirmen
vorgesehen.DerAuftragnehmerhatdieNutzungmitderörtlichenBauüberwachung,demSiGe-Koordinatorund
anderenUnternehmensoabzusprechen,dasseinreibungsloserAblaufderArbeitengewährleistetist.
FestgesetzteNutzungszeitendurcheinzelneAuftragnehmerwerdenseitensdesAuftraggebersnicht

gewährleistet.

2.7 BESONDERE ANFORDERUNGEN AN DAS AUF-UND ABBAUEN SOWIE VORHALTEN VON

GERÜSTEN
GemäßVOB/C,DIN18299,Punkt4.1.4stellenSchutz-undSicherungsmaßnahmen,sofernsiefürdieErbringungder
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eigenenLeistungerforderlichsind,eineNebenleistungohnebesondereVergütungdar.
UnabhängigdavongehenausdenpositionsweisenEinzelbeschreibungenimvorliegendenLeistungsverzeichnis
relevanteAngabenzurHöhederherzustellendenBauteilesowiezuderenLagehervor.
WeiterhinwirdinjedemFallaufdieHöhenlagederAufstellebeneundderenBeschaffenheit(geneigtoderabgetreppt)
hingewiesen,so,dassdie,zurHerstellungderbetroffenenBauteilebeschriebenenGerüste,auchüberdenRahmender
gemäßPunkt4.1.1,derjeweilsrelevanten,gewerkespezifischenDINderVOB/C,alsNebenleistungohnebesondere
VergütungzustellendenGerüste,miteinerArbeitsebenebismax.2,00müberFußboden,berücksichtigtwerden
können.
DamitsinddiefürdieHerstellungderderartbeschriebenenBauteileggf.erforderlichenGerüsteebenfallsindie
EinheitspreisederjeweiligenPositioneneinzukalkulieren.
DerAuf-undAbbaumussinAbstimmungmitderörtlichenBauleitungerfolgen.
EinebesondereBeschreibungundVergütungvonGerüstenerfolgtnur,wenndiesezumGebrauchfürandere
Unternehmerüberlassenwerdenoder,imFallevonTraggerüsten,plangemäßübereineBemessungsklasseA
hinausgehen.

BereitstellungFassaden-und2StkRollgerüstenzurMitbenutzungdurchBaugewerke(ausgenommenTGA)

2.8 MITBENUTZUZUNG FREMDER GERÜSTE, HEBEZEUGE UND EINRICHTUNGEN
DieMitbenutzungvonGerüsten,Hebezeugen,Aufzügen,Aufenthalts-undLagerräumensowieAnlagenund
EinrichtungenandererUnternehmeristnichtvorgesehen,wirdjedochnichtreglementiertundstehtdemANfrei,sofern
damitkeineErschwernisseundBehinderungenfürandereUnternehmereinhergehen.InkeinemFallbestehtdaraufein
Anspruch.DiesbezüglicheAbstimmungenundRegelungenzuHaftungundVergütungerfolgenimInnenverhältnis
zwischendenbeteiligtenUnternehmern.DiebauseitigenFassadengerüstewerdendurchdasLosA305
GerüstbauarbeitenzuBeginnderSanierungsarbeitengestelltundbiszurBeendigungderFassaden-undDacharbeiten
vorgehalten.
I.d.R.:Lastklasse4(mind.3,0KN/m²),BreitenklasseW09(mindestens0,9maberwenigerals1,2mBreite);Ausnahme:
FassadengerüstanderzuschützendenEiche(Nord-Ost-Giebel),hierwirdeinegeringereGerüstbreite(W06)

vorgesehen.

2.9 VORHALTUNG EIGENER GERÜSTE, HEBEZEUGE UND EINRICHTUNGEN FÜR

ANDERE UNTERNEHMER
EbensoistdieMitbenutzungvoneigenenGerüsten,Hebezeugen,Aufzügen,Aufenthalts-undLagerräumensowie
AnlagenundEinrichtungen,welchenichtBestandteilderallgemeinenBaustelleneinrichtungsind,fürdieBelange
andererUnternehmernichtvorgesehen.
DieFreigabezurMitbenutzungwirdjedochebenfallsnichtreglementiertundstehtdemANfrei.Sinngemäßtreffendie

weiterenAusführungenzuPunkt2.7zu.

2.10 VERWENDUNG VON WIEDERAUFBEREITETEN (RECYCLING-) STOFFEN
FürdieGütederStoffeundBauteileundfürdieAusführungderLeistungengeltendiezurAusführungszeitgültigen
DIN-Normen,GütebestimmungenundVorschriften.Eswirddaraufhingewiesen,dassBaustoffeundProdukteden

jeweiligenDIN/EN-Vorschriftenentsprechenmüssen.

2.11 ANFORDERUNGEN AN WIEDERAUFBEREITETE (RECYCLING-) STOFFE UND AN NICHT

GENORMTE STROFFE UND BAUTEILE
DieVerwendungnichtgenormterStoffeundBauteileist,soweitindenPositionstextennichtanderserwähnt,nicht

zulässigundvorgesehen.

2.12 BESONDERE ANFORDERUNGEN AN ART, GÜTE UND UMWELTVERTRÄGLICHKEIT VON

STOFFEN UND BAUTEILEN
FürdieAuswahlderBaustoffeundBauartensowiediekonstruktiveAusbildungderBauteilesinddieVorschriftender
SächsischenBauordnungzubeachten.

Die Verwendung von PU-Schäumen ist bei Strafe des Wiederausbaus untersagt.

FürdieDämm-undDichtstoffesindausschließlichFCKW-undHFCKW-freieMaterialenzuverwenden.Über diese

gesetzlich sanktionierten Verbote hinaus sind hier auch keine HFKW-haltigen Materialien zu verwenden.
ImÜbrigensinddieindenPlanunterlagenangegebenenMaterialgüteneinzuhalten.StoffeundBauteilemüssenfürden
jeweiligenVerwendungszweckgeeignetundaufeinanderabgestimmtsein.StoffeundBauteile,fürdieDIN-Normen
bestehen,müssendenDIN-Güte-undMaßbestimmungenentsprechen.StoffeundBauteile,dienachdendeutschen
behördlichenVorschrifteneinerZulassungbedürfen,müssenamtlichzugelassenseinunddenZulassungsbedingungen
entsprechen.
Freigabe:EsdürfennurfreigegebeneBauprodukteeingesetztwerden.DieFreigabeerfolgtaufGrundlageder
vorzulegendenNachweise:technischenDatenblätterund(fallserforderlich)derSicherheitsdatenblätter.Diesesindzur
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VermeidungvonVerzögerungenimBauablaufmindestens14TagevorBeginndesEinbausvorzulegen.Bei
UnklarheitenüberdenEinsatzeinesProduktesistunbedingtvordemEinbauRücksprachemitderBauleitungzuhalten.
VorgabenzumEinsatzvonHolz:EsdürfenkeinenichtzertifiziertenHölzer,HolzprodukteoderHolzwerkstoffeaus
tropischen,subtropischenoderborealenWälderneingesetztwerden.EssindsoweitmöglichHölzer,Holzprodukteoder
HolzwerkstoffeausmitteleuropäischenodereinheimischenWälderneinzusetzen.DieseVorgabegiltauchfürdas
Bauholz.FüralleeingesetztenmitteleuropäischenHölzer,HolzprodukteoderHolzwerkstoffemussdemBauherrenmit
derLieferungabervorEinbaueinFSCoderPEFCZertifikatsowiedasdazugehörigeCoCZertifikatzurVerfügung
gestelltwerden.

Mengennachweise
MitFertigstellungderArbeitenisteinMengenundMassennachweiszuführen.Dieserdientzurabschließenden
FeststellungderrealimGebäudeverbautenProduktmengen.DerMengen-MassennachweiskannaufGrundlageder
LV-Mengen-und-Massenerfolgen,dieumMehr-oderMindermengenergänztwerden.

VorgabenBaustelle
Esistsicherzustellen,dassderBodennichtdurchchemischeVerunreinigungenkontaminiertwird.Esist
auszuschließen,dassStoffe,dieinGewässernlängerfristigschädlicheWirkunghabenkönneninKontaktmitder
Umweltkommen.DerBodenaufundumdieBaustelleistsoweittechnischmöglichvorunnötigenVerdichtungenzu
schützen.

GrundsätzlicheSchadstoffvorgaben

maximaler Anteil 0,1 % besonders besorgniserregenden Stoffe nach CLP- / REACH Verordnung mit

sensibilisierenden, humantoxischen oder umweltgefährdenden Eigenschaften oder besonders

besorgniserregende Stoffe.

2.13 ERFORDERLICHE EIGNUNGS- UND GÜTENACHWEISE
SämtlicheindenjeweiligeneinschlägigenDIN-VorschriftengefordertenNachweisederGütederStoffeundderBauteile
sindalsNebenleistungunaufgefordertzuerbringenunddemAGmind.7KTvorLeistungsbeginnvorzulegen.Kostenfür
behördlicheZulassungenundPrüfungensindindieEinheitspreisederHauptpositioneneinzukalkulieren.
DerNachweis,dassseinevorgesehenenBaustoffedenAnforderungenderAusschreibunggenügen,obliegtebenfalls
demAN.
SämtlichedamitverbundenesowiedievorgenanntenLeistungenverstehensichalsNebenleistungenundwerdennicht
gesondertvergütet.
DiefürdieBaugenehmigungsbehörde,fürandereöffentlicheStellenundVersorgungsunternehmenerforderlichen
UnterlagenstelltderANfürseinenLeistungsbereichrechtzeitigaufundholtetwaerforderlicheGenehmigungenim
EinvernehmenmitdemAuftraggeberein.DafüranfallendeKostensindmitdenAngebotspreisenabgegolten.
Prüfzeugnissesindspätestens4WochenvorFertigungsbeginnbzw.vorEinbauderKonstruktionunaufgefordert
vorzulegen.OhneVorlagedergefordertenPrüfzeugnissewirdseitensdesAGkeineFertigungs-Freigabeerteilt.
DiePrüfungderKonstruktionimWerkerfolgtdurchdenAN.BeiErforderniserfolgtdiePrüfungvorOrtdurcheinenvom
AGbestelltenPrüfbeauftragten.
FallsfürangeboteneKonstruktionenkeineallgemeineamtlicheZulassungvorhandenist,sogehörteszudenAufgaben
desAuftragnehmers,EinzelzulassungenunterBeachtungderinderGenehmigungsplanungenthaltenenundihm
mitgeteiltenAuflagen,ggf.durchzusätzlichePrüfungen,zubewirken.Dasgiltentsprechendfürdazuerforderliche
GutachtenundPrüfversuche.DieAufwendungenfürdieGenehmigungsfähigkeitsindindiePreiseeinzurechnen.
EntstehendemAGKostendurchVerzögerungen,fehlerhafteodermangelhafteUnterlagen,diezusätzliche
UntersuchungenoderPrüfungenerfordern,soträgtderANdieentstehendenKosten.
FüreinzubauendesMaterialsinddieRichtlinienderHerstellergrundsätzlichzubeachten.AufVerlangenistdem
AuftraggeberEinsichtindiesezugewähren.

2.14 ANGABEN ZU AUF DER BAUSTELLE GEWONNENEN STOFFEN
siehejeweiligePositionenimLV

2.15 AUS DEM BEREICH DES AG ZU ENTSORGENDE BÖDEN, STOFFE UND BAUTEILE
siehejeweiligePositionenimLV

2.16 VOM AG ZUR VERFÜGUNG GESTELLTE STOFFE UND BAUTEILE
siehejeweiligePositionenimLV

2.17 VOM AG ÜBERNOMMENE LEISTUNGEN UND TRANSPORTE
SsiehejeweiligePositionenimLV
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2.18 LEISTUNGEN FÜR ANDERE UNTERNEHMER
DieAusführungvonLeistungenfürandereUnternehmerist,soferndiesnichtzurErbringungdereigenen,vertraglich
geschuldetenLeistungerforderlichist,nichtvorgesehen.SoferndamitkeinInteressenkonflikteinhergehtbzw.diesnicht
zuErschwernissenundBehinderungenbeidereigenenVertragserfüllungführt,stehtdemANdieAusführungfürandere
amBauvorhabenbeteiligteUnternehmerfrei.DiesbezüglicheAbstimmungenundRegelungenzuHaftung,
GewährleistungundVergütungerfolgenimInnenverhältniszwischendenbeteiligtenUnternehmern.

2.19 MITWIRKUNG BEI INBETRIEBNAHMEN
sind-soweitzutreffend-indenZTVoderindenLVPositionenbeschrieben

2.20 BENUTZUNG VON TEILLEISTUNGEN VOR DER ABNAHME
sind-soweitzutreffend-indenZTVoderindenLVPositionenbeschrieben

2.21 ANGABEN ZU WARTUNGSLEISTUNGEN UND WARTUNGSVERTRÄGEN
sind-soweitzutreffend-ingesondertenAnlagenbeigefügt

2.22 ABRECHNUNG NACH BESTIMMTEN ZEICHNUNGEN ODER TABELLEN
sind-soweitzutreffend-indenZTVoderindenLVPositionenbeschrieben
DarüberhinaussindImZugederBauarbeitenverdeckteLeistungenvorhergemeinsammitderBauüberwachung
aufzumessen.
MitdieserHandlungkanneinetechnischeAbnahmeverbundenwerden;siegiltjedochnichtalsrechtsgeschäftliche
Abnahme.

Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen

Materialien:
AnforderungenanBetonersatzstoffe,Reparaturmörtel,KorrosionsschutzsystemeundandereMaterialien,diebeider
Betonsanierungverwendetwerden.

Ausführung:
VorgabenzurVorbereitungderSchadstellen,ReinigungderBewehrung,AuftragenvonReparaturmörtelundanderen
Maßnahmen.
BeschreibungderVerfahren,z.B.Spritzbeton,HandauftragvonMörteloderInjektionen.

Qualitätssicherung:
PrüfverfahrenundAnforderungenandieÜberwachungderArbeiten,z.B.Festigkeitsprüfungen,Haftzugfestigkeitoder
Dichtigkeitsprüfungen.

Dokumentation:
VorgabenzurDokumentationderdurchgeführtenArbeiten,einschließlichderverwendetenMaterialien,
AusführungsdetailsundPrüfergebnisse.

2. Weitere relevante Regelwerke

NebenderZTV-INGgibtesweitereRegelwerkeundNormen,diefürdieBetonsanierungrelevantsind:

2.1 DAfStb-Richtlinie „Schutz und Instandsetzung von Betonbauteilen“:

DieseRichtliniedesDeutschenAusschussesfürStahlbeton(DAfStb)enthältdetaillierteAnforderungenandiePlanung,
AusführungundQualitätssicherungvonBetonsanierungen.
SieisteinwichtigesergänzendesDokumentzurZTV-ING.
TR-IH"TechnischeRegelInstandhaltungvonBetonbauwerken",DIBt,2021

2.2 DIN EN 1504 – Instandsetzung von Betonbauteilen:

DieDINEN1504istdiezentraleNormfürdieInstandsetzungvonBetonbauteilen.Sieumfasstverschiedene
Instandsetzungsprinzipienund-verfahren,einschließlichderReparaturvonBeton,demSchutzderBewehrungundder


25.04.2025-Seite23






Leistungsverzeichnis 49GSSH (ab_LP3_)

 
303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

ZTV-ING;Teil3,InstandsetzungvonBetonbauteilen

WiederherstellungderTragfähigkeit.

2.3 DIN 18551 – Spritzbeton:

DieseNormlegtdieAnforderungenandieHerstellung,VerarbeitungundPrüfungvonSpritzbetonfest,derhäufigbei
derBetonsanierungverwendetwird.

2.4 DIN 18550 – Betoninstandsetzungssysteme:

DieseNormbeschreibtdieAnforderungenanBetoninstandsetzungssysteme,einschließlichReparaturmörtel,
KorrosionsschutzsystemeundBeschichtungen.

3. Anwendung der ZTV-ING
DieZTV-ING,Teil3,Abschnitt4,wirdinderPraxishäufigalsGrundlagefürAusschreibungenundVerträgebeider
Betonsanierungverwendet.Siestelltsicher,dassdieArbeitennacheinheitlichenundanerkanntenStandards
ausgeführtwerdenunddieQualitätderSanierunggewährleistetist.
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GeplanterBauablauf

Bauablauf Betonsanierung SO

1. Gerüstbau(bauseits)
2. SicherungTraufplattenSporthalle(bauseits)
3. BetonrahmenaussenSweepstrahleninkl.Unterzüge
4. AbsteifungUnterzug
5. Betonsanierung

a. BetonpfeilerSOBewehrungfreistrahlen
b. Bewehrungstrahlen
c. KorrosionsschutzBewehrung
d. SchalungKanten
e. Spritzmörtelauftrag
f. Nachbehandlung/Trocknungszeit
g. RückbauAbsteifung
h. GlasbausteineausBetonrahmenausbauen
i. UnterbrechungderBetonsanierung
j. Glasbausteineeinbauen(bauseits)
k. SpachtelungaufBetonrahmen
l. BeschichtungOS2

Bauablauf Betonsanierung NW

6. Gerüstbau(bauseits)
7. RückbauDachdeckungSporthalle(bauseits)
8. SicherungTraufplattenSporthalle(bauseits)
9. RückbauMauerwerkNWinkl.Industrieverglasung(bauseits)
10. NotabdichtungSporthalle(bauseits)
11. ProvisorischerVerschlußWandöffnungmitOSBPlattenwitterungsdichtverschließen
12. BetonrahmenaussenSweepstrahleninkl.Unterzügeinkl.Unterzüge
13. AbsteifungUnterzug
14. Betonsanierung

m. BetonpfeilerNWBewehrungfreistrahlen
n. Bewehrungstrahlen
o. KorrosionsschutzBewehrung
p. SchalungKanten
q. Spritzmörtelauftrag
r. Nachbehandlung/Trocknungszeit
s. RückbauAbsteifung
t. MauerwerkausBetonrahmenausbauen
u. UnterbrechungderBetonsanierung
v. RückbauOSBPlattenausWandöffnung(bauseits)
w. NeueBetonrahmeneinbauen(bauseits)
x. Glasbausteineeinbauen(bauseits)
y. SpachtelungaufBetonrahmen
z. BeschichtungOS2

25.04.2025-Seite25






Leistungsverzeichnis 49GSSH (ab_LP3_)

 
303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

Instandsetzungskonzept

2. Instandsetzungskonzept

2.1 Stützen

DieBetonsanierungwirdnachTR-IH[3]mitBezugaufdieDAfStb-RichtlinieSchutzund
InstandsetzungvonBetonbauteilen[4]empfohlen.DiesbeinhaltetdieHerstellungdesdauerhaften
KorrosionsschutzesderBewehrungaufgrunddergeringenvorhandenenBetondeckungdurch
Erhohung,dieWiederherstellungdesdauerhaftenKorrosionsschutzesderbereitskorrodierten
BewehrungsowiederReprofilierungdesgeschadigtenBetonquerschnitts(siehePrinzipskizze
Abbildung8).

Für eine fachgerechte Ausführung muss der Nachweis über den Besitz eines SIVV-Scheins (Schützen,

Instandsetzen, Verbinden und Verstärken) erbracht werden. Der Schein darf nicht älter sein als 3 Jahre.

Dieser Nachweis ist mit Angebotsabgabe einzureichen.

Es muss gewährleistet sein das die Person mit den Nachweis auch die Arbeiten auf der Baustelle betreut.

EineVerstarkungderStützenoderErganzungderBewehrungiststatischnichterforderlich.

FürdieSanierungwirddasVerfahren7.2nachTR-IH„ErsatzvoncarbonatisiertemBetonzumErhalt
oderderWiederherstellungderPassivität“(InstandsetzungsprinzipR1-Wiederherstellungdes
alkalischenMilieus)vorgesehensieheschematischeDarstellungAbbildung9.Grundsatzlösungisteine
DickbeschichtungmitalkalischemBetonbzw.Mörtel.DieBewehrungistimkorrodiertenBereichdurch
geeigneteVerfahren(z.B.Sandstrahlen)freizulegen,sodassloseundgelockerteBetonabplatzungen
sowiegerisseneBereicheinfolgederBewehrungskorrosionentferntwerden.Dernebendem
BetonstabstahlzuentfernendebereitskarbonatisierteAltbetonsolleinhohlstellenfreiesEinbringen
desInstandsetzungsmörtelsermöglichen.DerBetonistindengeschadigtenBereichenmindestensbis
10mmhinterderLangsbewehrungund20mmnebenderBewehrung,indenBereichenmit
freiliegendenBügelnbis15mmhinterdieBewehrungabzutragen.DieStärkedesaufzubringenden
BetonsistinAbstimmungmitdemenergetischenunddenkmalpflegerischenKonzeptfestzulegen,
sollteaberaufgrundderfreienBewitterungderStützemindestens25mmbezogenaufdieBugel
betragen.
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2.2 Betonriegel/Ringanker und lokale Schäden

FurdieSanierunglokalerFehlstellenundAbplatzungenwirddasVerfahren3.1„Kleinflachiger
HandauftragzurReprofilierungoderQuerschnittsergänzung“abweichendzurEmpfehlungderTR-IH
gewahlt(nurAltbetonklasseA4/A5nachTR-IH,Teil1,Tab.15).BegründungderAbweichungistdie
geringfugigestatischeFunktiondesBauteils,diegeringeAnzahlanlokalenFehlstellensowiedas
nachtraglicheAuftrageneinesOberflachenschutzsystems.

2.3 Oberflächenschutzsystem (Gesamte Fassade)

FurdieSicherstellungderDauerhaftigkeitnachderSanierungderdenkmalgeschütztenKonstruktion
aufgrunddesnochenthaltenenkarbonatisiertenBetonwirdzusatzlicheinBeschichtungssystemOS2
(Verfahren8.3nachTR-IH,[3])vorgesehen,umdenFeuchtetransportundfolglicheineKorrosionder
Bewehrungzuverhindern.
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01 Titel Baustelleneinrichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

01   Titel   Baustelleneinrichtung

01.1 Baustelleneinrichtung

EinrichtenundRäumenderBaustelle,fürsämtlicheinder
LeistungsbeschreibungaufgeführtenLeistungen.
DabeiistderBauablaufbereitszu
berücksichtigen.

1 psch GP............................

01.2 Baustelleneinrichtung AN vollumfänglich, vorhalten u. betreiben

BaustelleneinrichtungdesANausderVorpositionvorhaltenund
betreiben,überdie4-wöchigeGrundeinsatzzeithinaus.

Gebrauchsüberlassung: ca.22Wochen

22 St/Wo EP......................... GP............................

01.3 Baustelleneinrichtung beräumen

BaustelleneinrichtungdesANinkl.allerHilfskonstruktionen,Geräte,
Container,Lagerplätzeec.nachAbschlussallerArbeitendesAN
rückstandslosberäumen.

1 Psch GP............................


Summe Titel  01 

Baustelleneinrichtung, Netto: ...............................


02   Titel   Schutzmaßnahmen

02.1 Verschluss Fassadenöffnungen, Holzwerkstoffplatten

LiefernundEinbau(inkl.RückbauundEntsorgung)von
VerschlussvonFassadenöffnungen/Fensterbändernbis
ca.15m2EinzelgrößealsSchutzmaßnahmefürdieBetonsanierung.
Inkl.allerZuschnittmaßnahmen.

AusführungalsAusfachungmitHolzwerkstoffplattennachWahl
desAN,bspw.unterVerwendungvonSpanplattenoder
Seekieferplatten,einschließlicherforderlicherUnterkonstruktion
alsumlaufendinderÖffnungslaibungbefestigterRahmenaus
Kanthölzernca.10/10cm(invorh.umlaufendenStahlrahmen),mit
vertikalenPfostenimAbstandvonca.1,20mbis1,50mangeordnet;
einschließlichBefestigungsmittelundKleineisenteile,wie
Winkelverbinder,Nagelplattenusw.;fürdenHolzbau,

BefestigungsmittelindenBetonderDeckenunterzügeundWände
bzw.BetonpfeilersindnachMöglichkeitzuvermeiden,daessichum
Sichtbetonflächenhandelt.
UnerlässlicheAusnahmenmüssenvonderBLgenehmigtwerden.

DieFugensindmitmindst.55cmbreitenGewebeklebebänder
abzudichten.

EinschließlichGrundvorhaltung4Wochen


 
-FortsetzungaufnächsterSeite- Übertrag:................................
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02 Titel Schutzmaßnahmen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

GrößederEinzelöffnungenbisb/hca.5,70m/2,10m;

Ausführung:
AlsMaßnahmezumWitterungsschutzfürRohbauarbeitenoder
beginnendeAusbauarbeiteninGebäudeteilenoderim
Gesamtgebäude.

Lage:NW-Fassade/Arbeitshöhe3,50bis6,00m/außenvomGerüst
/innennurmitRollgerüst
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02 Titel Schutzmaßnahmen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

40 m² EP......................... GP............................

02.2 Fassadenverschlüsse Holzwerkstoffplatten verlängert vorhalten

FassadenverschlüssegemäßBeschreibunginvorstehender
PositioninallenTeilenüberdieGrundeinsatzzeithinausfürden
ZeitraumderNotwendigkeitvorhalten;

480 m²Wo EP......................... GP............................

02.3 Verschluss von größeren Fassadenöffnungen, Gitterfolie

WiePosition02.1(Seite28)jedoch:

"VerschlussvongrößerenFassadenöffnungen,
Holzwerkstoffplatten,einbruchhemmmend",
jedochBespannungmitBau-GitterfolieausPE-Folie,0,3mm
bzw.mind.260g/m2mitPP-Gewebearmierung,einschließlich
BefestigungsmittelnundMaßnahmenzurweitestgehend
ausreißsicherenBefestigungderFolie;
einschließlichdesVerklebensvonFolienstößensowieder
AnschlüsseandieHolzUKmitbeidseitigemKlebebandnach
WahldesAN;
EinschließlichGrundvorhaltung4Wochen

40 m² EP......................... GP............................

02.4 Verschluss Fassadenöffnungen, Gitterfolie, vorhalten

FassadenverschlüssegemäßBeschreibunginvorstehender
PositioninallenTeilenüberdieGrundeinsatzzeithinausfürden
ZeitraumderNotwendigkeitvorhalten;

480 m²Wo EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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02 Titel Schutzmaßnahmen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

02.5 Schutz angrenzender Bauteile PE-Folie

AbdeckenallernichtzubehandelndenFlächenwiez.B.
Fenster,Türen,BodenflächenmittelseinerPE-Folie

250 m² EP......................... GP............................

02.6 Schutz angrenzender Bauteile

Hartfaserplatten

AbdeckenallernichtzubehandelndenFlächenwiez.B.
Fenster,Türen,BodenflächenmittelsHartfaserplatte

15 m² EP......................... GP............................

02.7 Ausbau von Lüftungsrosetten

provisorisches Schließen von

Wanddurchbrüchen DN 100

Schließen(vollflächig)derLüftungslöchermitSteinwollefürdieden
ZeitraumderBetonsanierung.NachderSanierung,Rückbauder
Steinwolle(komplett)undentsorgen.

Durchmesser:DN100mm
Tiefe:300mm

NW-undSW-Fassadenseite

Inkl.zerstörungsfreierAusbau(ca.215Stck.)dernochverhandenund
wiederzuverwertenenKunststofflüftungsaussetze.Übergabeandie
BL.
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02 Titel Schutzmaßnahmen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

220 St EP......................... GP............................


Summe Titel  02 

Schutzmaßnahmen, Netto: ...............................


03   Titel   Abfangungen

BAUZEITABSTÜTZUNGEN

AbfangungimBauzustand

DerStahlträgeristmittelsderaufderStützeauflagerndenBetonriegel
imBauzustandabzufangenundmöglichstlastfreizustellen.
VorgesehensindhierzweiseitlicheSchwerlaststützenproStützemit
lastverteilendemTrägerHEB200obenunduntennachAbbruchder
Ziegelvorsatzwand(Abbildung14,Abbildung15undAbbildung16).
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303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

03 Titel Abfangungen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

DieStandzeitderAbfangkonstruktionbetragtmindestens10Tage
nacherfolgterSpritzbetonausfuhrung.

 
Übertrag:................................
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03 Titel Abfangungen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

03.1 Bauzeitliche Montageunterstützung Betonsanierung

NW Fassade

BauzeitlichestatischeUnterstützungfür
diegeplanteBetonsanierungmitaufliegendenStahlträgerdurch2
Schwerlaststützen(1Stck.proSeite)mitFd,max=83kNpro
Schwerlaststütze.

SchwerlaststützenvonDeckenbauteilen,linienförmig,
HöhederUnterjochungca.5,50m.
JeweilsmitlastverteilendenRandbalkenausStahlträgernHEB200,
S235aufStb.-FundamentbalkenundunterBetonriegel

NachVorgabenStatikereinbauen,fixieren(Unebenheitensindzu
unterfütternoderauszukeilen)ohneBeschädigungangrenzender
Bauteile,vorhaltenundbeseitigen.

Erschwernis:
DieFassadeistdurcheinfreistehendesFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)eingerüstet.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalkulieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

Ausführung:alleFeldersindgleichzeitigabzufangen
Einzellängeca.5,50m



 
-FortsetzungaufnächsterSeite- Übertrag:................................

AlleEinzelbeträgeNettoinEUR 25.04.2025-Seite34






Leistungsverzeichnis 49GSSH (ab_LP3_)

 
303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

03 Titel Abfangungen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

22 m EP......................... GP............................

03.2 Unterstützung Deckenbauteile, 35 kN/m, H 2,50 m

SO Fassade

BauzeitlichestatischeUnterstützungmitDokastützenvon
Deckenbauteilen,linienförmig,
HöhederUnterjochungca.2,50m.
JeweilsmitlastverteilendenRandbalken(DokaTräger)oderKantholz
12/12unterUnterzugundBetonsockel.
NachVorgabenStatiker(sieheAnlagen)einbauen,fixieren
(Unebenheitensindzuunterfütternoderauszukeilen)ohne
BeschädigungangrenzenderBauteile,vorhaltenundbeseitigen.

Erschwernis:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalkulieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

Ausführung:alleFeldersindgleichzeitigabzufangen
Einzellängeca.5,50m
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03 Titel Abfangungen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
35kN/m

22 m EP......................... GP............................


Summe Titel  03 

Abfangungen, Netto: ...............................


04   Titel   Vorbereitungsarbeiten

Anforderungen an das Material und Qualitätssicherung

DerAuftragnehmerhatdiegeschuldeteEignungderBaustoffeund
Baustoffsystemenachzuweisen.
DerAuftragnehmeristfürdieordnungsgemäßeDurchführungder
Qualitatssicherungverantwortlichundhatsicherzustellen,dassnur
Produkteeingesetztwerden,dienachweislicheinersolchen
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
Qualitatssicherungunterliegen.

04.1 Prüfen der Oberflächenzugfestigkeit

PrüfungderOberflächenzugfestigkeitnachDIN1048-2mittels
Haftzugprüfgerätentspr.statischenVorgaben(Statikliegtbei)

10 St EP......................... GP............................

04.2 Sandstrahl-Musterflächen

HerstellenvonMusterflächenzurFeststellungderOberflächenqualität
beiverschiedenStrahlverfahren.

AusführungandreiausgebautenBetonrahmenliegenbauseitsvor.

1 psch GP............................

04.3 Sandstrahlen bis hinter die Bewehrungslage

NW-Fassade

SandstrahlarbeitenanStahlbetonelementenaussen.

DieBewehrungistimkorrodiertenBereichdurch
geeigneteVerfahren(z.B.Sandstrahlen)freizulegen,sodassloseund
gelockerteBetonabplatzungensowiegerisseneBereicheinfolgeder
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Bewehrungskorrosionentferntwerden.Dernebendem
BetonstabstahlzuentfernendebereitskarbonatisierteAltbetonsollein
hohlstellenfreiesEinbringendesInstandsetzungsmörtelsermöglichen.
DerUmfangderArbeitenwirdinAbstimmungmitden
Tragwerksplanerfestgelegt.

DieBewehrungwirddurchStrahlengereinigt,bisder
OberflächenvorbereitungsgradSa2½erreichtist.

DerBetonistindengeschadigtenBereichenmindestensbis
10mmhinterderLangsbewehrungund20mmnebenderBewehrung,
indenBereichenmitfreiliegendenBügelnbis15mmhinterdie
Bewehrungabzutragen.

Abtragtiefe:bisca.55mm
EntfernungdesBetonsmindestens15mmhinterder
Längsbewehrung,15mmnebenderBewehrungund10mmhinter
denBügeln.

AltbetonklasseA3
Druckfestigkeit:gr.20N/mm²bis30N/mm²
Oberflächenzugfestigleit,Mittelwert:gr.1,2N/mm²
Oberflächenzugfestigkeit,min.Einzelwert:gr.0,8N/mm²

Bauteil:
BetonstützensowieRiegel,Ringbalken.

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstandca.
30cm)/Arbeitshöhebis7,50mvonOKGelände

DieBetonoberflächeistdurchAbsaugennachzureinigenundvor
erneuterVerschmutzungzuschützen.DasStrahlgutistvonden
umgebendenFlächenzusammelnundeinschl.desanfallenden
BauschuttsindenContainerzuvertragen.(Entsorgungsep.Pos)
Dieca.8mhoheFassadeistmiteiner4mlangenPlanevonder
TraufeüberdasGerüstabgedeckt.

AusschnitteausderbeigefügtenStatik
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303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

EinbausituationundAbmessungenderzubearbeitenden
Stahlbetonstützen/derangrenzendeBetonrahmendarfnicht
beschädigtwerden,ggf.sindhierAbdeckplattenmitvorzusehenund
einzukalkulieren.
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
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303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

AbrechnungsgrundlageistdiebearbeiteteAnsichtsfläche.

38 m² EP......................... GP............................

04.4 Sandstrahlen bis hinter die Bewehrungslage

SO-Fassade

WiePosition04.3(Seite37)jedoch:

Bauteil:
Betonstützen/Betonunterzug/Betonüberzughierjeweilsdie
Auflagerbereiche.

Lage:
SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstandca.30cm)
/Arbeitshöhebis3mvonOKDachflächevomSanitärtrakt

Erschwernis:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiesämtlichezusätzlichenLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

ImBereichdesUnterzugs(SockelbereichWand-Dachanschluss)ist
zusätzlichdieFlüssigkunststoffabdichtungmitabzutragen.
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

28 m² EP......................... GP............................

04.5 Sandstrahlen (Sweepstrahlen) Betonrahmen beschichtet

NW-Fassade

SandstrahlarbeitenanbestehendenBetoninnen-undAußenwänden
imGebäudeinnerenaufallenEtagen.

DieLeistungdientdemvollflächigen,rückstandsfreienAbtragder
AltbeschichtungenausteilsmehrschichtigenFarbanstrichen
(Anstrichei.d.R.nichtmehralszweiAnstricheübereinander),sowie
BetonspachtelundAnstrich.

DieBetonoberflächeistdurchAbsaugennachzureinigenundvor
erneuterVerschmutzungzuschützen.DasStrahlgutistvonden
umgebendenFlächenzusammelnundeinschl.desanfallenden
BauschuttsindenContainerzuvertragen.(Entsorgungsep.Pos)
DieBetonrahmensinddenkmalgeschützundhabeneinenhohen
Erhaltungswert.DahersinddieseArbeitensoauszuführendaskeine
irreparabelenSchädenandenBetonrahmenbzw.Ausfachungenund
Leibungenentstehen.EinnennenswerterBetonabtragistzu
verhindern.

Bauteil:
jeBetonrahmen700mmx700mm
AnsichtflächejeBetonrahmenumlaufend70mmbreit
inkl.umlaufendeLeibungca.40mmbreit
BetonrahmenmitMauwerksausfachung

Verfahren: Sweepstrahlen,zumvollständigenAbtragaller
    Farbschichten,LeimfarbenundSpachtelung
sowie    AnstrahlenderZementleimschicht,
   teilweisesÖffnenderLunkerundPoren
Strahlmittel: mineralischesStrahlmittelausaufbereiteter
   Hüttenwerksschlacke,kantigesKorn,
   hoheAbrasivität
Korngrößen: 0,2-0,8mm
Strahldruck: ca.2-5bar
Leistung: Kompressormitmin.20m³/Min.Volumenstrom,
   druckschwankungsfrei
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
Düse:  9mm
Folgeleistung:OberflächenschutzsystemOS2

Detailzeichnung(inkl.Abmessungen)derverbautenBetonrahmen



NW-FassadenachRückbauderVorsatzschale/Betonrahmensind
ausgemauert
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

144 St EP......................... GP............................

04.6 Sandstrahlen (Sweepstrahlen)Betonrahmen beschichtet

SO-Fassade 

WiePosition04.5(Seite42)jedoch:

Bauteil:
jeBetonrahmen700mmx700mm
AnsichtflächejeBetonrahmenumlaufend70mmbreit
inkl.umlaufendeLeibungca.40mmbreit
BetonrahmenmitGlasbausteinausfachungdiezunächstaus
Sicherheitsgründen(DurchfeuchtungInnenraum)verbleiben.
Glasbausteinemüssenbisauf3Ausfachungen(Denkmalschutz)nicht
erhaltenbleiben.

SO-Fassade/BetonrahmenmitGlasbausteine


 
-FortsetzungaufnächsterSeite- Übertrag:................................

AlleEinzelbeträgeNettoinEUR 25.04.2025-Seite44






Leistungsverzeichnis 49GSSH (ab_LP3_)
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Lage:
SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstandca.30cm)
/Arbeitshöhebis3mvonOKDachflächevomSanitärtrakt

Erschwernis:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

ImBereichdesUnterzugs(SockelbereichWand-Dachanschluss)ist
zusätzlichdieFlüssigkunststoffabdichtungmitabzutragen.
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

96 St EP......................... GP............................

04.7 Sandstrahlen (Sweepstrahlen), Betonunterzüge beschichtet

NW-Fassade 

WiePosition04.5(Seite42)jedoch:

DieBetonflächensinddenkmalgeschützundhabeneinenhohen
Erhaltungswert.DahersinddieseArbeitensoauszuführendaskeine
irreparabelenSchädenandenBetonrahmenbzw.Ausfachungenund
Leibungenentstehen.

Bauteil:Betonunterzuginkl.LeibungundVorsprünge
Wandabwicklungca.1,80m

SturzdetailnachderSanierung
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Bestand
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Bestandsfoto

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebisca.5,90bis7,50mvon
OKGelände

45 m² EP......................... GP............................

04.8 Sandstrahlen (Sweepstrahlen) Betonunterzüge beschichtet

SO-Fassade 

WiePosition04.5(Seite42)jedoch:

Bauteil:Betonunterzuginkl.LeibungundVorsprüngesowie
Betonüberzug/Decken-Wandanschluss
WandabwicklungBetonunterzugca.0,90m
WamdabwicklungBetonüberzugca.0,50m

SturzdetailnachderSanierung
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Bestandsfoto

Lage:
SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
vomSanitärtrakt

Erschwernis:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertvergütet.

ImBereichdesUnterzugs(SockelbereichWand-Dachanschluss)ist
zusätzlichdieFlüssigkunststoffabdichtungmitabzutragen.

28 m² EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Betonausbruch / Stemmarbeiten

Betonausbruchausstemmen,Rändermit45Gradanschrägen,und
anfallendenBauschuttsammelnundindenContainervertragen.
(Entsorgungsep.Pos)

Bauteile:Betonstützen,Betonunter-undOberzügen,Betonrahmen

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstand
ca.30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstand
ca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachflächevomSanitärtrakt

ErschwernisSW-Fassade:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertvergütet.

04.9 Betonausbruch 10 x 3 cm

Betonausbruchausstemmen,Rändermit45Gradanschrägen,und
anfallendenBauschuttsammelnundindenContainervertragen.
(Entsorgungsep.Pos.)

Ausbruchbreite:bis10cm
Ausbruchtiefe:bis3cm

5 m EP......................... GP............................

04.10 Betonausbruch 20 x 5 cm

Betonausbruchausstemmen,Rändermit45Gradanschrägen,und
anfallendenBauschuttsammelnundindenContainervertragen.
(Entsorgungsep.Pos.)

Ausbruchbreite:bis20cm
Ausbruchtiefe:bis5cm

5 m EP......................... GP............................

04.11 Betonausbruch Mehrtiefe 1 cm

WiePosition04.10jedoch:
je1cmMehrtiefe

1 m EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

04.12 Stemmarbeiten, Kanten, 15 x 15 cm

StemmarbeitenimBereichvonKanten,einschl.anfallendenBauschutt
sammelnundindenContainervertragen.(Entsorgungsep.Pos.)

Schenkellänge:bis15x15cm

5 m EP......................... GP............................

04.13 Stemmarbeiten, Kanten, 5 cm Mehrlänge

StemmarbeitenanKanten,einschl.anfallendenBauschuttsammeln
undindenContainervertragen.(Entsorgungsep.Pos.)

5 m EP......................... GP............................

04.14 Betonausbruch, bis 0,10 m²

BetonimBereichdermarkiertenSchadstellenausbrechenund
freistemmén,Ränder45Gradanschrägen,einschl.
anfallendenBauschuttsammelnundindenContainervertragen.
(Entsorgungsep.Pos.)

Ausbruchtiefe:bis3cm
Schadstellen:bis0,10m²

5 St EP......................... GP............................

04.15 Betonausbruch, bis 0,25 m²

BetonimBereichdermarkiertenSchadstellenausbrechenund
freistemmén,Ränder45Gradanschrägen,einschl.
anfallendenBauschuttsammelnundindenContainervertragen.
(Entsorgungsep.Pos.)

Ausbruchtiefe:bis3cm
Schadstellen:bis0,25m²

5 St EP......................... GP............................

04.16 Betonausbruch, bis 3 cm

Betonflächigausstemmeneinschl.
anfallendenBauschuttsammelnundindenContainervertragen.
(Entsorgungsep.Pos.)

Ausbruchtiefebis3cm
Einzelflächenvon0,05bis0,25m²

1,5 m² EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

04.17 Betonausbruch, bis 5 cm

Betonflächigausstemmeneinschl.
anfallendenBauschuttsammelnundindenContainervertragen.
(Entsorgungsep.Pos.)

Ausbruchtiefebis5cm
Einzelflächenvon0,05bis0,25m²

1 m² EP......................... GP............................

04.18 Ausräumen Glasbausteine aus Betonrahmen inkl. säubern

SW Fassade

DieLeistungumfasstdasFreiräumenderausgemauerten
BetonrahmenzumEinbauneuerGlasbetonsteineimvorh.
Betonrahmen.

-Abbruchderca.10cmbreitenGlasbausteineimBetonrahmen
(AbbruchmithandgeführtenKleingerät/denkmalgeschützte
vorhandeneBetonrahmendürfennichtbeschädigtwerden/die
GlasbausteinesindvonderMittehinzumRahmenauszubauen
jeRahmen9Glasbausteine
/inkl.vertragenundladeninContainer(Entsorgunggeson.Pos.)
-säuberderInnenflächenderRahmenvonPutzrestenetc.nachWahl
desAN
-inkl.nachschleifenderjeweilsumlaufendenLeibungen(innenund
aussen)vonRestanhaftungenwiePutz-undFarbbeschichtungen

AnsichtsflächejeRahmen:ca.60cmx60cm

Erschwernis:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstet,verfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
SW-Fassade/ArbeitenaussenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebisca.2,50mvonOK
Dachfläche
Arbeitehöheinnenvonca.3,80mOKFFBbisca.6,00mvom
Rollgerüst

DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

DetailzeichungausderErrichterzeit


 
-FortsetzungaufnächsterSeite- Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

MusterrahmenmitausgebautenGlasbausteinen

 
-FortsetzungaufnächsterSeite- Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

AusbauvoninnenzumBetonrahmen

Abrechnungsgrundlage:FreiräumenjeBetonrahmen

80 St EP......................... GP............................

04.19 Ausbauen Lüftungsklappen aus Betonrahmen inkl. säubern

SW Fassade

WiePosition04.18(Seite53)jedoch:

-AusbauderdenkmalgeschütztenLüftungsklappen
(Holz-Stahlkonstruktion)zurAufarbeitungundWiedereinbau
(bauseits)betsehendausHolzrahmeninkl.Abdeckleisten,aller
BefestigungsmittelsowieÖffnungsgestänge(mindst.5,00bis7.00lfm)
teilweiseverglastodervollflächiggeschlossen.DasMaterialistinkl.
BefestigungsmittelzunummerierenundinLuftpolsterfoliezu
verpackenundverkleben.
DieLüftungsklappensindimLagercontaineraufderBaustellezu
transportierenundeinzulagern.
Transportweg:ca.50bis100m
inkl.AussenfensterbanksowieUnterfütterung


 
-FortsetzungaufnächsterSeite- Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
(AbbruchmithandgeführtenKleingerät/denkmalgeschützte
vorhandeneBetonrahmendürfennichtbeschädigtwerden
/inkl.MaterialtrennungundvertragenundladeninContainer
(Entsorgunggeson.Pos.)
-säubernderInnenflächenderRahmenvonPutzrestenetc.nach
WahldesAN
-inkl.nachschleifenderjeweilsumlaufendenLeibungen(innenund
aussen)vonRestanhaftungenwiePutz-undFarbbeschichtungen
-DerAusbaumussüberdenInnenraum(Sporthalle)vomRollgerüst
(Arbeitshöheinnenvonca.3,80mOKFFBbisca.6,00m)aus
erfolgen.

AnsichtsflächejeRahmen:ca.70cmx70cm

Erschwernis:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOKGelände)
DasGebäudeisteingerüstet,verfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
SW-Fassade/ArbeitenaussenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebisca.2,50mvonOK
Dachfläche
Arbeitshöheinnenvonca.3,80mOKFFBbisca.6,00mvom
Rollgerüst

DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

Lüftungsklappe(geschlossen)inkl.GestängeInnenseiteSport

Lüftungsklappenverglast

Lüftungsklappenaußen

 
-FortsetzungaufnächsterSeite- Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Abrechnungsgrundlage:FreiräumenjeBetonrahmen

16 St EP......................... GP............................

04.20 Ausräumen von Mauerwerk aus Betonrahmen

NW Fassade

WiePosition04.18(Seite53)jedoch:
DieLeistungumfasstdasFreiräumenderausgemauerten
Betonrahmen(MW)zumEinbauneuerGlasbetonsteineimvorh.
Betonrahmen.

-Abbruchder11,5cm-erZiegel-MWimBetonrahmeninkl.Putz
(AbbruchmithandgeführtenKleingerät/denkmalgeschützte
vorhandeneBetonrahmendürfennichtbeschädigtwerden/das


 
-FortsetzungaufnächsterSeite- Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

MauerwerkistvonderMittehinzumRahmenauszubauen/inkl.
vertragenundladeninContainer(Entsorgunggeson.Pos.)
-säuberderInnenflächenderRahmenvonPutzrestenetc.nachWahl
desAN
-inkl.nachschleifenderjeweilsumlaufendenLeibungen(innenund
aussen)vonRestanhaftungenwiePutz-undFarbbeschichtungen

AnsichtsflächejeRahmen:ca.60cmx60cm

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenaussenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis4mvonOKGelände
ArbeiteninnenvomRollgerüst

 
Übertrag:................................
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04 Titel Vorbereitungsarbeiten

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

144 St EP......................... GP............................

04.21 Bewehrung befestigen, Dübeln

loseBewehrungmitDrahtandenBügelnbefestigen.

30 St EP......................... GP............................


Summe Titel  04 

Vorbereitungsarbeiten, Netto: ...............................


05   Titel   Korrosionschutz

Korrosionsschutz gemäß DIN EN ISO 12944

AuftrageneinesKorrosionsschutzmittelsgemäßDINENISO12944.

Bauteile:Betonstützen,Betonunter-undOberzügen,Betonrahmen

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
vomSanitärtrakt

ErschwernisSO-Fassade:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

05.1 Korrosionsschutz, mineralisch

KorrosionsschutzaufentrostetemBewehrungsstahlmit
kunststoffmodifizierterZementschlämme.

Bauteil:wieimVortextbeschrieben
GeforderterReinheitsgrad:SA2,5

Bügeld=8mm
Längsbewehrungd=25mm

300 m EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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05 Titel Korrosionschutz

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

05.2 Schutzbeschichtung, SPCC

SchutzbeschichtungdesKorrosionsschutzesderBewehrungzu
VorbereitungvonkunststoffmodifiziertemSpritzmörtelauftrag.

LageundBauteil:wieimVortextbeschrieben

300 m EP......................... GP............................


Summe Titel  05 

Korrosionschutz, Netto: ...............................


06   Titel   Betonsanierung

06.01   Bereich   Reprofilierung Betonrahmen

06.01.1 Reprofilieren, PCC, örtliche Fehlstellen bis 0,10 m²

ReprofilierenörtlicheFehlstellenentspr.derDINEN1504mit
PCC-Instandsetzungsmörtel,einschl.Auftrageiner
zementgebundenen,kunststoffmodifiziertenHaftbrücke,sowieSchutz
gegenWitterungseinflüsseundvorzeitigesAustrocknen.

folgendeLeistungensindindieserPos.enthalten:

1. Vorbereitung der Oberfläche:
Entfernenloser,lockereroderschädlicherTeile.
ReinigenderOberfläche(z.B.durchSandstrahlenoder
Druckluftstrahlen).
AufrauenderOberfläche,umeinebessereHaftungzugewährleisten.
VornässungdesUntergrunds,umeineoptimaleHaftungdesMörtels
zugewährleisten.

2. Auftragen einer Haftbrücke:
EineHaftbrücke(z.B.einEpoxidharz)wirdaufdievorbereitete
Oberflächeaufgetragen,umdieHaftungdesMörtelszuverbessern.

3. Aufbringen des PCC-Mörtels:
DerMörtelwirdindererforderlichenSchichtdickeaufgetragenund
geglättet.
DieVerarbeitungerfolgtgemäßdenHerstellerangabenundden
AnforderungenderDINEN1504.

4. Aushärtung:
DerMörtelwirdunterdenvorgeschriebenenBedingungen
(Temperatur,Luftfeuchtigkeit)ausgehärtet.

Ausbruchtiefe:bis3cm
Schadstellen:bis0,10m²

10 St EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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06 Titel Betonsanierung

ReprofilierungBetonrahmenBereich06.01

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

06.01.2 Reprofilieren, PCC, örtliche Fehlstellen bis 0,25 m²

WiePosition06.01.1(Seite60)jedoch:

Ausbruchtiefe:bis3cm
Schadstellen:bis0,25m²

10 St EP......................... GP............................

06.01.3 Reprofilieren, PCC linieare Fehlstellen bis 3 cm

WiePosition06.01.1(Seite60)jedoch:

Reprofilierenlinearer FehlstelleninTeilflächenmitPCC-
Instandsetzungsmörtel,einschl.Auftrageinerzementgebundenen,
kunststoffmodifiziertenHaftbrücke,sowieSchutzgegen
WitterungseinflüsseundvorzeitigesAustrocknen.

Ausbbruchtiefe:bis3cm
Schadstellen:bis10cm

15 m EP......................... GP............................

06.01.4 Reprofilieren, PCC linieare Fehlstellen bis 5 cm

WiePosition06.01.1(Seite60)jedoch:

Reprofilierenlinearer FehlstellenoderFugeninTeilflächenmitPCC-
Instandsetzungsmörtel,einschl.Auftrageinerzementgebundenen,
kunststoffmodifiziertenHaftbrücke,sowieSchutzgegen
WitterungseinflüsseundvorzeitigesAustrocknen.

Ausbbruchtiefe:bis5cm
Schadstellen:bis20cm

25 m EP......................... GP............................

06.01.5 Reprofilieren, PCC flächig bis 3 cm

WiePosition06.01.1(Seite60)jedoch:

Reprofilierenflächiger Fehlstellen in TeilflächenmitPCC-
Instandsetzungsmörtel,einschl.Auftrageinerzementgebundenen,
kunststoffmodifiziertenHaftbrücke,sowieSchutzgegen
WitterungseinflüsseundvorzeitigesAustrocknen.

LageundBauteil:wieimVortextbeschrieben
Beanspruchungsklasse:M3DerMörtelmussdabeiden
AnforderungenderDIN19573entsprechenundistfürdie
ReprofilierungundBeschichtungvonBetonbauteilengeeignet

Ausbbruchtiefe:bis3cm
Kleinflächen:bis0,5m²

3 m² EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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06 Titel Betonsanierung

ReprofilierungBetonrahmenBereich06.01

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

06.01.6 Reprofilieren, PCC flächig bis 5 cm

WiePosition06.01.1(Seite60)jedoch:

Reprofilierenflächiger Fehlstellen in TeilflächenmitPCC-
Instandsetzungsmörtel,einschl.Auftrageinerzementgebundenen,
kunststoffmodifiziertenHaftbrücke,sowieSchutzgegen
WitterungseinflüsseundvorzeitigesAustrocknen.

LageundBauteil:wieimVortextbeschrieben
Beanspruchungsklasse:M3DerMörtelmussdabeiden
AnforderungenderDIN19573entsprechenundistfürdie
ReprofilierungundBeschichtungvonBetonbauteilengeeignet

Ausbbruchtiefe:bis5cm

1 m² EP......................... GP............................

06.01.7 Reprofilieren, PCC, Kanten 15  x 15 cm

WiePosition06.01.1(Seite60)jedoch:

ReprofilierenvonKanten bzw. EckenalsFehlstelleninTeilflächen
mitPCC-Instandsetzungsmörtel,einschl.Auftrageiner
zementgebundenen,kunststoffmodifiziertenHaftbrücke,sowieSchutz
gegenWitterungseinflüsseundvorzeitigesAustrocknen.

LageundBauteil:wieimVortextbeschrieben
Beanspruchungsklasse:M3DerMörtelmussdabeiden
AnforderungenderDIN19573entsprechenundistfürdie
ReprofilierungundBeschichtungvonBetonbauteilengeeignet

Schenkellänge:bis15x15cm

15 m EP......................... GP............................

06.01.8 Reprofilieren, PCC, Kanten 5 x 5 cm

WiePosition06.01.1(Seite60)jedoch:

ReprofilierenvonKanten bzw. Ecken als Fehlstellen inTeilflächen
mitPCC-Instandsetzungsmörtel,einschl.Auftrageiner
zementgebundenen,kunststoffmodifiziertenHaftbrücke,sowieSchutz
gegenWitterungseinflüsseundvorzeitigesAustrocknen.

LageundBauteil:wieimVortextbeschrieben,hierBetonrahmenim
BestandaufderNWundSWFassadenseite

Beanspruchungsklasse:M3DerMörtelmussdabeiden
AnforderungenderDIN19573entsprechenundistfürdie
ReprofilierungundBeschichtungvonBetonbauteilengeeignet

Schenkellänge:bis5x5cm
Kantenlänge:bis70cm

20 m EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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06 Titel Betonsanierung

ReprofilierungBetonrahmenBereich06.01

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)


Summe Bereich  06.01 

Reprofilierung Betonrahmen, Netto: ...............................


06.02   Bereich   Spritzbeton / Betonstützen

Ausführungshinweis

DieAusführungsolltenachAbbruchderMauerwerksfassadeundder
OberlichtersowienachAbbruchdesHolzspanestrichsaufdemDach
erfolgen,umdaseinwirkendeEigengewichtmoglichstgeringzu
halten.DieSanierungderNW-FassadeundderSO-Fassadesind

zeitlich nacheinanderauszuführen.

DieAusführungvonSchutz-undInstandsetzungsmaßnahmenmuss
nachdenAngabenzurAusführungderStoffherstellererfolgen.

MüssenSchutz-undInstandsetzungsmasnahmenbeiungunstigen
Witterungsbedingungenausgeführtwerden,sindwirksame
Schutzeinrichtungenvorzusehen.

Schutz-undInstandsetzungsmaßnahmendürfennurausgeführt
werden,wenndiejeweiligenmaterial-undverarbeitungsbedingten
Grenzwerteeingehaltenwerden.

06.02.1 Schalung, Kanten

SchalungimBereichvonKanten,fürSpritzmörtelauftrag.
AbrechnungineinseitigerSchalung.

Bauteile:Betonstützen,Betonunter-undOberzügen

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstandca.
30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstandca.
30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachflächevomSanitärtrakt

ErschwernisSO-Fassade:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
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06 Titel Betonsanierung

Spritzbeton/BetonstützenBereich06.02

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

undwerdennichtgesondertVergütet.

110 m EP......................... GP............................

06.02.2 Spritzmörtel, SPCC;

NW Fassade

FlächigeReprofilierungvonStahlbetonflächen(eckigeBetonstütze)
mitkunststoffmodifiziertemZementmörtel(SPCC)entspr.DIN18551
undDINEN1504-3imSpritzverfahren,einschl.Auftrageiner
zementgebundenen,kunststoffmodifiziertenHaftbrücke,sowieSchutz
gegenWitterungseinflüsseundvorzeitigesAustrocknen(umeine
gleichmäßigeHydratationundeinehoheFestigkeitzugewährleisten
sindNachbehandlungen(z.B.BefeuchtungoderAbdeckenmit
einzuplanen)einzuplanenundzueinzukalkulieren

NachjedenArbeitsgangsinddieUmgebungsflächgengründlichvom
Rückprallgutzureinigenundzusäubern,dasMaterialistzusammeln
undimContainerzuvertragen.Entsorg.gesondertePos.

SäuberungderAuftragsflächenfürausreichendeVornässung.Die
NormverlangteinensoweitfortgeschrittenenAbtrocknungsvorgang
beiBeginnderSpritzbetonarbeiten,dassdieOberflachen„mattfeucht“
aussehen.

DerBetonistimSpritzverfahren(SRC)mitD>4mmgemäßTR-IH,
Tab.15aufzutragenoderalsSpritzbetonnachDINEN14487undDIN
18551.DieaufzutragendeSchichtdickebeträgtca.73mm
(Betondeckungc=25mm,Bügeld=8mm,Längsbew.
d=25mmundca.15mmhinterderBewehrung).Die
Rückverankerungerfolgtüberdievorhandene
Bügelbewehrung.

DerSpritzbetonauftragistinzweiSchichtenvorzusehen,danurbei
mehrlagigemAuftragvonBetonersatzdieletzteSpritzlagebearbeitet
werdendarf,wenndieGesamtschichtdickedervorherigen
Lagen≥20mmbetragt.AlternativkannderAuftrageinschichtig
erfolgen.HieristdannzusatzlichdieApplikationeinesFeinspachtels

erforderlich,daeinegeglättete Oberflächeerzieltwerdensoll.
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06 Titel Betonsanierung

Spritzbeton/BetonstützenBereich06.02

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
Betongüte:mindst.C25/30(XF4)
Körnungsgröße:2mm
GeforderteOberfläche:füreineglatteOberfläche(sep.Pos.)

MehrschichtigerAuftragisteinzukalkulieren

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstandca.
30cm)/Arbeitshöhebis7,50mvonOKGelände
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06 Titel Betonsanierung

Spritzbeton/BetonstützenBereich06.02

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Abrechnungsgrundlageinm²bearbeiteterAnsichtsfläche.

26 m² EP......................... GP............................

06.02.3 Spritzmörtel, SPCC;

Mehrtiefe bis pro 10 mm,

NW Fassade

WiePosition06.02.2(Seite64)jedoch:
Ausbruchtiefe:Mehrtiefpro10mm

5 m² EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................

AlleEinzelbeträgeNettoinEUR 25.04.2025-Seite66






Leistungsverzeichnis 49GSSH (ab_LP3_)

 
303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

06 Titel Betonsanierung

Spritzbeton/BetonstützenBereich06.02

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

06.02.4 Spritzmörtel, SPCC; 

Ausbruchtiefe bis 50 mm,

SO Fassade

WiePosition06.02.2(Seite64)jedoch:
FlächigeReprofilierungvonStahlbetonflächenmit
kunststoffmodifiziertemZementmörtel(SPCC)entspr.DIN18551und
DINEN1504-3imSpritzverfahren,einschl.Auftrageiner
zementgebundenen,kunststoffmodifiziertenHaftbrücke,sowieSchutz
gegenWitterungseinflüsseundvorzeitigesAustrocknensowie
EntsorgungdesRückprallgutes.

DerBetonistimSpritzverfahren(SRC)mitD>4mmgemäßTR-IH,
Tab.15aufzutragen.DieaufzutragendeSchichtdickebeträgtca.73
mm(Betondeckungc=25mm,Bügeld=8mm,Längsbew.
d=25mmundca.15mmhinterderBewehrung).Die
Rückverankerungerfolgtüberdievorhandene
Bügelbewehrung.

BeimehrlagigemAuftragvonBetonersatzdarfdieletzteSpritzlage
bearbeitetwerden,wenndieGesamtschichtdickedervorherigen
Lagen≥20mmbetragt.GegebenenfallsistzusatzlichdieApplikation
einesFeinspachtelserforderlich,daeineglatteOberflacheerzielt
werdensoll.

Betongüte:mindst.C20/25
Körnungsgröße:2mm
GeforderteOberfläche:füreineglatteOberfläche(sep.Pos.)

MehrschichtigerAuftragisteinzukalkulieren

Lage:
SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
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06 Titel Betonsanierung

Spritzbeton/BetonstützenBereich06.02

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

vomSanitärtrakt

Erschwernis:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

14 m² EP......................... GP............................

06.02.5 Zulage für Anarbeitung an vorh. Betonriegel,

NW Fassade

DadieBetonriegelamStützenkopfbündigabschließenundkeine
vollflächigeSpritzbetonschichterhaltenistderSpritzbetonhieraufnull
auslaufenzulassen.Auslauflängeca.1,30m
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06 Titel Betonsanierung

Spritzbeton/BetonstützenBereich06.02

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
Abrechnungsgrundlage:jeStütze

5 St EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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06 Titel Betonsanierung

Spritzbeton/BetonstützenBereich06.02

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

06.02.6 Zulage für Anarbeitung an vorh. Betonriegel,

SO Fassade

DadieBetonriegelamStützenkopfbündigabschließenundkeine
vollflächigeSpritzbetonschichterhaltenistderSpritzbetonhieraufnull
auslaufenzulassen.Auslauflängeca.0,50m
Abrechnungsgrundlage:jeStütze

5 St EP......................... GP............................


Summe Bereich  06.02 

Spritzbeton / Betonstützen, Netto: ...............................


06.03   Bereich   Betonriegel/Ringanker u. lokale Schäden

Hinweise

Auszug aus der Betonsanierung

2.2 Betonriegel/Ringanker und lokale Schäden

FurdieSanierunglokalerFehlstellenundAbplatzungenwirddasVerfahren3.1„Kleinflachiger
HandauftragzurReprofilierungoderQuerschnittsergänzung“abweichendzurEmpfehlungderTR-IH
gewahlt(nurAltbetonklasseA4/A5nachTR-IH,Teil1,Tab.15).BegründungderAbweichungistdie
geringfugigestatischeFunktiondesBauteils,diegeringeAnzahlanlokalenFehlstellensowiedas
nachtraglicheAuftrageneinesOberflachenschutzsystems.

3.2 Betonersatz im Handauftrag

UntergrundvorbereitungerfolgtüberdiePos.04.7

UmeinengutenVerbunddesRM/PRMmitdemUntergrundzugewahrleisten,mussdie
AuftragsflachemitgeeignetenVerfahren(Druckluft,Strahlen,Stemmen)aufgerautund
gesaubertwerden(EntfernungvonallenhaftverminderndenSchichten,freivonlosen,lockeren
undschadlichenTeilen,staubfrei).EsmusseinefesteOberflachevorhandensein.
VordemAuftragdesRM/PRMisteineHaftbrückeaufzutragen.

VorbehandlungderBewehrungerfolgtüberdeiPos.04.7undTietel5

DiekorrodiertenBewehrungsoberflächensindzuEntrostenentsprechend
OberflachenvorbereitungsgradSa2,5nachDINENISO12944-4.VordemBetonauftragistein

mineralischer Korrosionsschutz aufzutragen.

Betonauftrag

FürdiekleinflachigeInstandsetzungdarfBetonersatzimHandauftrag
(RModerPRM)miteinemGrostkornvonD<4mm(bzw.D<1/3*t)
angewendetwerden.DieVerwendungvonPRMistaufeine
Flächevon1m2zubegrenzen.Diemax.Schichtdickebeträgt60mm.
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06 Titel Betonsanierung

Betonriegel/Ringankeru.lokaleSchädenBereich06.03

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

06.03.1 Betonersatz im Handauftrag

KleinflachigeInstandsetzungmitBetonersatzimHandauftrag(RM
oderPRM)miteinemGrostkornvonD<4mm(bzw.D<1/3*t)
angewendetwerden.DieVerwendungvonPRMistaufeine
Flächevon1m2zubegrenzen.Diemax.Schichtdickebeträgt60mm.

Mörtel: Reparaturmörtel(RM)oder
 polymermodifizierten
 Reparaturmörtel(PRM)
Größtkorn: GrößtkorndesMörtelsD<4mm
 oderD<1/3*tbeträgt
Untergrund: SäuberungderAuftragsflächenund
 ausreichendeVornässung,dassdie
 Oberflachen„mattfeucht“aussehen.
Haftbrück: Aufbringeneinersystemkomformen
 Haftbrücke.
Zweck: kleinflächigeInstandsetzungund

ReprofilierungvonBetonflächen
Vorleistung: Sandstrahlenundmineralischer

Korrosionschutz
Folgeleistung: Oberflächenschutzsystem(OS2)
Schichtdicke: proDurchgang60mm/Zwischenden

einzelnenSchichtenwirddieOberfläche
leichtangeraut,umeineguteHaftungder
nächstenSchichtzugewährleisten.

Verdichten: VerdichtungdesMörtelwährenddes
Auftrags,z.B.miteinerGlättkelleum
Lufteinschlüssezuminimieren.

Formgebung: beiausbildungenvonEckenoderKanten
isteineSchalungmiteinzuplanen.

Nachbehandlung: umeinegleichmäßigeHydratationund
einehoheFestigkeitzugewährleisten
sindNachbehandlungen(z.B.
BefeuchtungoderAbdeckenmit
einzuplanen)

Größe:   max.1m²
Lage:   NWundSO-Fassade/Arbeitenvom

     Fassadengerüst
     (Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhe
      bis7,50mvonOK
     Gelände
Bauteile:   Riegel,Ringbalkenetc.

Abrechnunggrundlage: bearbeiteteAnsichtflächeinm²
     max.60mm /Mehrschichtigkeitwirdje
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06 Titel Betonsanierung

Betonriegel/Ringankeru.lokaleSchädenBereich06.03

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
     Durchgangberechnet

10 m² EP......................... GP............................


Summe Bereich  06.03 

Betonriegel/Ringanker u. lokale Schäden, Netto: ...............................


06.04   Bereich   Oberflächenschutzsystem

06.04.1 Vorbereitende Oberfläche für Feinspachtelung, vollflächig

Sandstrahlen

OberflächegründlichreinigenvonlosenTeilen,StaubundSchmutz,

Zementschlämmebefreitdurch Sandstrahlen.

NachdemStrahvorgangistdieBetonoberflächedurchAbsaugen
nachreinigenundvorerneuterVerschmutzungzuschüzten.Das
StrahlgutistvondenumgebendenFlächenzusammelnundeinschl.
desanfallendenBauschuttsindenContainerzuvertragen.
(Entsorgungsep.Pos.)

Bauteil:
Betonstützen/Betonunterzug/Betonunter-undBetonüberzüge

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstandca.30
cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachflächevomSanitärtrakt

Erschwernis:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

120 m² EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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06 Titel Betonsanierung

OberflächenschutzsystemBereich06.04

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

06.04.2 Vorbereitende Oberfläche für Feinspachtelung, vollflächig

Wasserstrahlen

WiePosition06.04.1(Seite72)jedoch:
OberflächegründlichreinigenvonlosenTeilen,StaubundSchmutz,

ZementschlämmebefreitdurchHochdruckwasserstrahlen

bis 80 MPa

120 m² EP......................... GP............................

06.04.3 Vorbereitende Oberfläche für

Feinspachtelung, vollflächig

Betonrahmen / Sandstrahlen

OberflächegründlichreinigegenvonlosenTeilen,Staubund
Schmutz,
ZementschlämmebefreitdurchSandstrahlen.

NachdemStrahvorgangistdieBetonoberflächedurchAbsaugen
nachreinigenundvorerneuterVerschmutzungzuschüzten.Das
StrahlgutistvondenumgebendenFlächenzusammelnundeinschl.
desanfallendenBauschuttsindenContainerzuvertragen.
(Entsorgungsep.Pos.)

Bauteil:
jeBetonrahmen700mmx700mm
AnsichtflächejeBetonrahmenumlaufend70mmbreit
inkl.umlaufendeLeibungca.40mmbreit
BetonrahmenmitMauwerksausfachung
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06 Titel Betonsanierung

OberflächenschutzsystemBereich06.04

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
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06 Titel Betonsanierung

OberflächenschutzsystemBereich06.04

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
vomSanitärtrakt

ErschwernisSO-Fassade:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOKGelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

336 St EP......................... GP............................

06.04.4 Vorbereitende Oberfläche für Feinspachtelung, vollflächig

Betonrahmen / Wasserstrahlen

WiePosition06.04.3(Seite73)jedoch:
OberflächegründlichreinigenvonlosenTeilen,StaubundSchmutz,

ZementschlämmebefreitdurchHochdruckwasserstrahlen

bis 80 MPa

336 St EP......................... GP............................

06.04.5 Feinspachtelung, vollflächig,

Schichtdicke 7 mm

VollflächigesFeinspachtelnderBetonflächenmit
KunststoffmodifiziertemZementmörtel(entspr.derDIN55945)zum
FüllenvonFehlstellen,PorenundLunkern,sowiezumErreicheneiner
ebenen,gratfreienOberfläche.LeistunginzweiArbeitsgängen,mit
KratzspachtelungundSpachtelung,zumErreichendergeforderten
Schichtdicke,einschl.vornässendesUntergrundes.

Bauteil:
Betonstützen/Betonunterzug/Betonunter-undBetonüberzüge

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
vomSanitärtrakt

ErschwernisSO-Fassade:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOKGelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
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06 Titel Betonsanierung

OberflächenschutzsystemBereich06.04

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

Rautiefe:mindst.1,5mm
Schichtdicke:7mmüberdenSpitzen

WährenddemAnsteifendesMörtelsisteineNachbearbeitungmit
einzukalkulierenumeineflächigeundgleichbleibendeOberflächegibt

45 m² EP......................... GP............................

06.04.6 Feinspachtelung, vollflächig, Schichtdicke 3 mm, 

Betonrahmen

VollflächigesFeinspachtelnderBetonflächenmit
KunststoffmodifiziertemZementmörtel(entspr.derDIN55945)zum
FüllenvonFehlstellen,PorenundLunkern,sowiezumErreicheneiner
ebenen,gratfreienOberfläche.LeistunginzweiArbeitsgängen,mit
KratzspachtelungundSpachtelung,zumErreichendergeforderten
Schichtdicke,einschl.vornässendesUntergrundes.

Bauteil:
jeBetonrahmen700mmx700mm
AnsichtflächejeBetonrahmenumlaufend70mmbreit
inkl.umlaufendeLeibungca.40mmbreit
BetonrahmenmitMauwerksausfachung
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06 Titel Betonsanierung

OberflächenschutzsystemBereich06.04

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
vomSanitärtrakt

Erschwernis:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

Rautiefe:mindst.1,5mm
Schichtdicke:3mmüberdenSpitzen

336 St EP......................... GP............................


Summe Bereich  06.04 

Oberflächenschutzsystem, Netto: ...............................
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06 Titel Betonsanierung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Summe Titel  06


Betonsanierung, Netto: ...............................

zzgl.MwSt.(19,0%): ...............................

Gesamtsumme, Brutto: ...............................


07   Titel   Beschichtung

Oberflächenschutzsystem (OS2)

ZurErhöhungdesKarbonatisierungswiderstandesderfreibewitterten
StützenisteinBeschichtungssystemOS2(Verfahren8.3nachTR-IH,
Teil1vorgesehen.DasgeplanteOberflachenschutzsystemOS2ist
auchfurdieBetonrahmenderGlasbausteinfensterundfurdie
Betonriegel/AttikaelementeoberhalbderStutzenanzuwenden.

ZielderBeschichtungist:
ReduzierungderWasseraufnahme
ReduzierungdesEindringensbeton-undstahlangreifenderStoffe
ReduzierungderKohlenstoffdiffusion
BegrenzteWasserdampfdiffusion
OptischeWirkung,farblicheOberflachengestaltung

Bindemittelgruppenderhauptsachlichwirksamen
Oberflachenschutzschicht:
Polymerdispersion
Mischpolymerisat(gelost)
Polyurethan
Silan/Silaxan:furHydrophobierung

Regelaufbau
1.Hydrophobierung
2.GegebenenfallsGrundierung
3.Mindestenszwei
Oberflachenschutzschichten(hwO)

Abbildung12:BeschichtungssystemOS2(Verfahren8.3nachTR-IH,
[3


 
-FortsetzungaufnächsterSeite- Übertrag:................................

AlleEinzelbeträgeNettoinEUR 25.04.2025-Seite78






Leistungsverzeichnis 49GSSH (ab_LP3_)

 
303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

07 Titel Beschichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Untergrundvorbereitung

DieAuftragsflächemussmitgeeignetenVerfahren
(Strahlen,Schleifen,DD-Wasserstrahlen)aufgerautund
gesäubertwerden(Entfernungvonallen
haftverminderndenSchichten,freivonlosenundlockeren
Teilen,staubfrei).EinnennenswerterBetonabtragistzu
verhindern!

Auftrag
Mindestschichtdicke(OS2)dmin,S=80μm
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07 Titel Beschichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
Abbildung13:BetonfensterrahmenundFertigteilriegel
mitFarbbeschichtung

Anforderungen an das Oberflächenschutzsystem OS 2 nach TR-IH Teil 2, Tab A.4

DerAuftragnehmerhatdiegeschuldeteEignungderBaustoffeund
Baustoffsystemenachzuweisen.
DerAuftragnehmeristfürdieordnungsgemäßeDurchführungder
Qualitatssicherungverantwortlichundhatsicherzustellen,dassnur
Produkteeingesetztwerden,dienachweislicheinersolchen
Qualitatssicherungunterliegen.

07.1 Schutzmaßnahmen - senkrechte Flächen PE-Folie 0,2 mm

SchutzmaßnahmemitPE-FoliegegenVerschmutzungwährendder
MalerarbeitendurchvollflächigesAbdecken.FoliegegenVerrutschen
verklebenundsichern.
StößesindzuüberlappenundRänderabzukleben.
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07 Titel Beschichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
Einschl.rückstandslosemEntfernendesKlebebandesohne
KleberrückstandnachAbschlussderArbeiteneinschließlich
KleberestenundEntsorgung.

PE-Folied=0,2mm

AbklebenderSichtbetonflächennachAbspracheBLvorOrt

IndieserPositionsindnurdieFlächenerfaßt,beidenen
dieLeistungnachArtundUmfangnichtalsNebenleistung
einzuordnenist.

Bauteil:
Betonstützen/Betonunterzug/Betonunter-undBetonüberzüge
Fenster,Türen,

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
vomSanitärtrakt

ErschwernisSO-Fassade:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOKGelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

300 m² EP......................... GP............................

07.2 Schutzmaßnahmen Glasbausteine

WiePosition07.1(Seite80)jedoch:
neueingebauteGlasbausteineimBetonrahmenvollumfänglichbisin
derRandbereichmitselbstklebenderFolieabklebenals
SchutzmaßnahmefürdienachfolgendenBeschichtungsarbeiten

Bauteil:
GlasbausteineundLüftungsklappeninkl.Fensterblech

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
vomSanitärtrakt

ErschwernisSO-Fassade:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOKGelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
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07 Titel Beschichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

336 St EP......................... GP............................

07.3 Schutzbelag Bodenbelag Milchtüten-PE Karton, Ränder kleben

SchutzbelagBodenbelagMilchtüten-PEKarton,Ränderkleben
aufvorhandenneuenDacheindeckungaufdemSozialktrakt.

incl.RückbaudesSchutzbelages,entsorgenundEntfernenaller
Klebereste

60 m² EP......................... GP............................

07.4 Abkleben Kante Malerfläche-Sichtbeton

Ziel:  saubererAbschlussderMalerarbeitenan
SichtbetonflächenentlangderPutzkante;

   HerstelleneinersauberenAbschlusskante

Ursache: AngrenzenvonFarbunterschiedenineinerWandfläche
sowiePfeilerbzw.Unterzug

Bauteil: Betonpfeiler;Betonunter-undOberzügeund
Betonrahmen

sauberesgeradesAbklebenderKantemittelsKlebebandund
rückstandslosesEntfernenincl.Entsorgung

VorhaltenfüralleArbeitsschrittedesBeschichtungsaufbaus

190 m EP......................... GP............................

07.5 Beschichtung OS 2,

Betonstützen / Betonunterzug 

Beschichtungfürnichtbegeh-/befahrbareundfreibewitterte
BetonflächenalsvorbeugendenOberflächenschutzinmindst.zwei
Schichten.

Bauteil:
Betonstützen/Betonunterzug/Betonunter-undBetonüberzüge
jeweilsalleAnsichtsflächen

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst(Wandabstandca.
30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
vomSanitärtrakt

ErschwernisSO-Fassade:
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07 Titel Beschichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOKGelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.

Rautiefe:0,2mm
Versiegelung:OS2
Hydrophobierungsmittel:Silan-/Siloxanbasis
Mindstschichtdicke:mindst.80umMikrometer
Auftragsmenge:ca.100-120ml/m²
Farbe:weiß/NCSS0500
Glanzgrad:stumpfmatt

73 m² EP......................... GP............................

07.6 Zulage für helle Farbtöne

betongrau

WiePosition07.5(Seite82)jedoch:
Farbe:betongrau

25 m² EP......................... GP............................

07.7  Zulage für helle Farbtöne

NCS S 1002-B50G

WiePosition07.5(Seite82)jedoch:
Farbe:NCSS1002-B50G

25 m² EP......................... GP............................

07.8 Beschichtung OS 2, Betonrahmen

Beschichtungfürnichtbegeh-/befahrbareundfreibewitterte
BetonflächenalsvorbeugendenOberflächenschutzinmindst.zwei
Schichten.

Bauteil:BetonrahmenjeweilsalleAnsichtsfläche(z.B.Leibung)

Lage:
NW-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

SO-Fassade/ArbeitenvomFassadengerüst
(Wandabstandca.30cm)/Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
vomSanitärtrakt

ErschwernisSO-Fassade:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOKGelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
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07 Titel Beschichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

undwerdennichtgesondertVergütet.

Rautiefe:0,2mm
Versiegelung:OS2
Hydrophobierungsmittel:Silan-/Siloxanbasis
Mindstschichtdicke:mindst.80umMikrometern
Auftragsmenge:ca.100-120ml/m²
Farbe:weiß
Glanzgrad:stumpfmatt

336 St EP......................... GP............................

07.9 Herstellung von Farbmustern auf Mustertafeln

zurFarbauswahldurchdenBauherrnundinAbstimmungmitder
DenkmalpflegevorBeginnderArbeiten,HerstellenundLiefernvon
transportablenFarbtafelnzurBemusterungmitdemBauherrnmit
einerGrössevonje0,5m²,einschliesslichallerbenötigten
Materialien,überdiealsNebenleistungzuerbringenden
Musterflächenhinaus.

6 St EP......................... GP............................

07.10 Herstellung von Farbmustern auf Fassade

DieausderBemusterungausgewähltenFarbmuster
alsMusterflächeaufderFassadeaufbringenzwecksAbstimmungmit
demBauherrnundDenkmalpflege.

DieGrössevonje1,0m²,einschliesslichallerbenötigtenMaterialien,
überdiealsNebenleistungzuerbringendenMusterflächenhinaus.

DieFarbmustersindsowohlaufderNWalsauchaufderSO
Fassadenseiteaufzubringen.

8 St EP......................... GP............................


Summe Titel  07 

Beschichtung, Netto: ...............................


08   Titel   Fugen

08.1 Fugensanierung

AmStützenkopf,imBereichderStahlträgerauflager,gibtesRissein
denca.30mmbreitenFugenzwischendenaufliegendenFertigteilen.
EineSanierungdesStützenkopfesistanalognach
InstandsetzungsprinzipR1erforderlich.DieFugenzwischenden
Fertigteilen(Betonriegel)sieheAbbildung10sindzureinigen,von
losemMortelzubefreien/freizustemmenundmiteinemquellfähigen
Mörtel,Grostkorn4mmundFestigkeitnach28Tagen>30N/mm2
wiez.B.
PagelVS-P,MCBauchemieEmcekreteMFTodervergleichbarzu
Verpressen.

Zweck: SanierungvonstatischbelastetenFugen
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08 Titel Fugen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................
 hierFugenzwischenFertigteilen
Material: QuellfähigerMörtel(z.B.Größtkorn
 4mm,Festigkeit>30N/mm²)
Untergrund: FreilegenderFugendurchStemmenoder
 Fräsen/GründlicheReinigungderFugen
 SäuberungderAuftragsflächenund
 ausreichendeVornässung,dassdie
 Oberflachen„mattfeucht“aussehen.
Haftbrück: Aufbringeneinersystemkomformen
 Haftbrücke.

Folgeleistung: Oberflächenschutzsystem(OS2)

Fugenbreite: 30-50mm
Einbauort:  Betonpfeiler/Wandanschluss

Lage:   NW-Fassade/Arbeitenvom
     Fassadengerüst(Wandabstandca.30cm)
     /Arbeitshöhebis7mvonOKGelände

     SO-Fassade/Arbeitenvom
     Fassadengerüst
     (Wandabstandca.30cm)/
     Arbeitshöhebis3mvonOKDachfläche
     vomSanitärtrakt

ErschwernisSO-Fassade:
DieArbeitenerfolgenüberdasBestandsdachflachdach(mit
Einlaufgefälle)desSanitärtrakt(Höheca.4,10mvonOK.Gelände)
DasGebäudeisteingerüstetverfügtaberüberkeinenAufzugam
Gerüst.
DiezusätzlichensämtlicheLeistungenausdieserPos.fürdie
AusführungderbeschriebenLeistungensindhiermiteinzukalklieren
undwerdennichtgesondertVergütet.
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08 Titel Fugen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

50 m EP......................... GP............................


Summe Titel  08 

Fugen, Netto: ...............................


09   Titel   Entsorgung

 

AlleEinzelbeträgeNettoinEUR 25.04.2025-Seite86






Leistungsverzeichnis 49GSSH (ab_LP3_)

 
303 A303a_TO2_BetonsanierungLV

09 Titel Entsorgung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

09.1 AVV 170101 Beton, W 1.1 entsorgen

AVV170101Beton,W1.1entsorgen
BereitstellungFahrzeuge/Container,Aufnahme,Abtransportund
Entsorgungvon
AVV170101Beton,W1.1ineinerzugelassenen
Entsorgungs-/Verwertungsstelle.

Bezeichnung:Betonbaustoffe,mineralischeBaurestmassen

Abfallherkunft:BodenplatteKG,Beton(-estrich)Fußbodenaufbau

chemischeZuordnung:W1.1nachW-WertSMULBauschutt
(ProbenMPBS1).

AbrechnungaufNachweisderRealisierung
(Wiegeschein,Annahmebestätigung)

5 t EP......................... GP............................

09.2 AVV 170107 Gemische Beton W2 entsorgen

AVV170107GemischeBetonW2entsorgen

BereitstellungFahrzeuge/Container,Aufnahme,Abtransportund
Entsorgungvon
AVV-Nr.170107,GemischeausBeton,Ziegel,FliesenundKeramik
mitAusnahmederjenigen,dieunter170106*fallen
ineinerzugelassenenEntsorgungs-/Verwertungsstelle.

Bezeichnung:mineralischeBaurestmassen,Betonbaustoffe,
schadstoffbelastet

Abfallherkunft:Dachestrich

chemischeZuordnung:W2nachW-WertSMULBauschutt,
(ProbenMPBS4)

AbrechnungaufNachweisderRealisierung
(Wiegeschein,Annahmebestätigung)

5 t EP......................... GP............................

09.3 AVV 170107 Gemische Ziegel, Fliesen, > W2, DK I DepV, entsorgen

AVV170107GemischeZiegel,Fliesen>W2,DKIDepV,entsorgen

BereitstellungFahrzeuge/Container,Aufnahme,Abtransportund
Entsorgungvon
AVV-Nr.170107,GemischeausBeton,Ziegel,FliesenundKeramik
mitAusnahmederjenigen,dieunter170106*fallen
ineinerzugelassenenEntsorgungs-/Verwertungsstelle.

Bezeichnung:mineralischeBaurestmassen,GemischeZiegel,
schadstoffbelastet
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09 Titel Entsorgung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

Abfallherkunft:ZiegelmauerwerkderInnenundAußenwände,
Ausmauerungen

chemischeZuordnung:>W2nachW-WertSMULBauschutt,
(ProbenMPBS2)

Deklaration:DKIDepV

AbrechnungaufNachweisderRealisierung
(Wiegeschein,Annahmebestätigung)

8 t EP......................... GP............................

09.4 AVV 170107 Gemische Ziegel, Fliesen, > W2, entsorgen

AVV170107GemischeZiegel,Fliesen>W2,DKIDepV,entsorgen

BereitstellungFahrzeuge/Container,Aufnahme,Abtransportund
Entsorgungvon
AVV-Nr.170107,GemischeausBeton,Ziegel,FliesenundKeramik
mitAusnahmederjenigen,dieunter170106*fallen
ineinerzugelassenenEntsorgungs-/Verwertungsstelle.

Bezeichnung:mineralischeBaurestmassen,schadstoffbelastet

Abfallherkunft:vertikaleSperrbeschichtung,
Kelleraußenwand/Fundamente

chemischeZuordnung:>W2nachW-WertSMULBauschutt,
(ProbenMPBS3i.V.m.SP1)

AbrechnungaufNachweisderRealisierung
(Wiegeschein,Annahmebestätigung)

2 t EP......................... GP............................

09.5 AVV 170204* Bau- und Abbruchholz (A IV-Holz) entsorgen

AVV170204*Bau-undAbbruchholz(AIV-Holz)
BereitstellungFahrzeuge/Container,Aufnahme,Abtransportund
Entsorgungvon
AVV170204*Glas,KunststoffundHolz,diegefährlicheStoffe
enthaltenoderdurchgefährlicheStoffe
verunreinigtsind
ineinerzugelassenenEntsorgungs-/Verwertungsstelle

Abfallherkunft:GlasbausteinemitAnhaftungenvon
Fugenkitt/Glasfaser/Putz

AbrechnungaufNachweisderRealisierung
(Wiegeschein,Übernahme-/Begleitschein,Annahmebestätigung)

4 t EP......................... GP............................

 
Übertrag:................................
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09 Titel Entsorgung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/Einh. Preis(EP) Gesamt(GP)

Übertrag:................................

SONSTIGES

09.6 Führen eines Abfallnachweisbuches

FühreneinesAbfallnachweisbuches,inwelchemin
übersichtlicherundschnellprüfbarerFormsämtliche
Zertifikate(z.B.Entsorgungsfachbetrieb)und
Genehmigungsbescheide(z.B.Zulassungdes
TransporteursundderAnlagefürdiebetreffende
Abfallart)gesammeltwerden.
DasAbfallnachweisbuchmussalleangefallenen
AbfallartenmitAbfallherkunft,Abfallbezeichnung,
AVV-Schlüssel,Abfalleinsammler/-beförderer,
Abfallentsorger,Tonnage,LV-Pos.undggf.vorhandene
Laboranalysen,einschl.vonEntsorgungsnachweisen,
Begeit-/ÜbernahmescheinensowieWiege-undKipp-bzw.
Annahmescheinenbeinhalten.

1 St EP......................... GP............................


Summe Titel  09 

Entsorgung, Netto: ...............................


10   Titel   Dokumentation

10.1 Dokumentation

ErstelleneinerDokumentationnachAbschlussderArbeitenund
ÜbergabeandenBauherrn(1-fachinPapier;1xdigital),
gewerkespezifischbeinhaltend:
-gemäßAnlage8/9Gewerkedokumentation

InhaltderDokumentationsindergänzendsindzudeno.g.Unterlagen
Revisionsunterlagen.

-ZusammenstellungderwichtigstentechnischenDaten
-allefüreinensicherenundwirtschaftlichenBetrieberforderlichen
Betriebs-undWartungsanleitungennach
DINV8414"Benutzerinformation;HinweisefürdieErstellung"
-KopienvorgeschriebenerPrüfbescheinigungen
-ProtokolleüberdieDichtheitsprüfung
-DerUKD-StandardfürdieRevisionsunterlageneinschl.Festlegung
zurDarstellungundCAD-Vorgabensindeinzuhalten,die
AufwendungenhierfürsindimEinheitspreiszuberücksichtigen.

1 psch GP............................


Summe Titel  10 

Dokumentation, Netto: ...............................
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